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Neujahrs-Bürgertreff 2016 


Rund 500 interessierte Bürger und Vertreter aus Politik, Wirtschaft, 
Verwaltung und Gesellschaft waren am Montag zum Neujahrs-Bürger- 
treff der Stadt Hechingen in die Stadthalle Museum gekommen. Der 
gelungenen musikalischen Begrüßung durch den Musikverein Sickin- 
gen in schmucker und auffälliger Garderobe folgte die Begrüßung der 
Gäste durch den Ersten Beigeordneten Philipp Hahn. 


Anschließend berichtet Bürgermeisterin Dorothea Bachmann - illus- 
triert durch zahlreiche Bilder und Grafiken — über die Entwicklung der 
Stadt im vergangenen Jahr und skizzierte zahlreiche Projekte, die für 
2016 und die Folgejahre geplant sind, unter anderem der Neubau des 
Hallenbades und einer Schulmensa, die Sanierung des Feuerwehrhauses 
in der Ermelesstraße oder die Anlage des Hochwasserrückhaltebeckens 
im Reichenbachtal zwischen Stetten und Boll. 

Den Festvortrag hielt Andreas Stoch, Minister für Kultus, Jugend und 
Sport in Baden-Württemberg. Sympathien erwarb er sich mit dem Lob 
der "kleinen Städte" und deren Vielgestaltigkeit. Deutliche Worte fand 
Stoch in Bezug auf die Verantwortung für die Flüchtlinge, gleicherma- 
ßen seien Vorgänge wie in Köln nicht zu tolerieren. Die Verbindung 
zum eigenen Ressort fiel dem Minister nicht schwer: Bildung, so Stoch, 
sei der Schlüssbereich für die Zukunft - auch für Zuwanderer. 

Das gemeinsam gesungene Zollerlied, begleitet vom Musikverein 
Sickingen, setzte den Schlusspunkt unter den offiziellen Teil, Andreas 
Stoch trug sich im Anschluss noch in das Goldene Buch der Stadt ein. 
Es folgte der tradtitionelle Stehempfang im Foyer, der von vielen 
Gästen zum Gedankenaustausch und zu Gesprächen genutzt wurde. 
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Städtische Einrichtungen 


Stadtverwaltung 

Marktplatz 1, 72379 Hechingen 

Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108 
Internet: www.hechingen.de 

E-Mail: info@hechingen.de 
Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr 8.30 - 12.30 Uhr 

Do. 14.00 - 18.00 Uhr 


Bürger- und Tourismusbüro 

Kirchplatz 12, Tel. 07471 940-211 bis -214 
Fax 07471 940-210 

E-Mail: info@hechingen.de 


Öffnungszeiten: 

Mo. u. Mi. 8.30 - 13.00 Uhr 
Di. u. Do. 8.30 - 13.00 Uhr 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr 
Fr. 8.30 - 13.00 Uhr 
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr 
Städtische Werke 


Eigenbetrieb Entsorgung und Stadtwerke 
Alte Rottenburger Str. 5 

Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30 
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de 
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de 
Kostenlose Störungsnummer für Gas- 
u. Wasserstörungen: Tel. 08000 936533 
Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr 8.00 - 12.00 Uhr 

Mo. - Mi. 13.45 - 16.15 Uhr 

Do. 13.45 - 18.00 Uhr 
Eigenbetrieb Betriebshof 

Gammertinger Str. 4 

Tel. 07471 936570 und 936571 

Fax 07471 936577 

E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de 


Stadtbücherei 
Münzgasse 4, Tel. 07471 6218-06 
Internet: wwwopacı.rz-Kiru.de/hechingen 


Di. 13.00 - 18.00 Uhr 

Mi. 10.00 - 13.00 Uhr 

Do. 15.00 - 19.00 Uhr 

Fr. 15.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 10.00 - 12.00 Uhr 

Hallenbad 

Badstraße, Tel. 07471 9361-0 

Montag geschlossen 
Dienstag bis Freitag 7.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch Warmbadetag 


Freitag, 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag 
und Feiertag 

Sonntag ab 14.00 Uhr 


Volkshochschule 
Münzgasse 4/1, Tel. 07471 5188 
Internet: www.vhs-hechingen.de 


Aquafitness 


8.00 - 18.00 Uhr 
Spielnachmittag 


Hohenzollerisches Landesmuseum 
Schloßplatz 5, Tel. 07471 6218-47 

Internet: www.hzl-museum.de 

Mi. bis So. u. Feiertage 14.00 - 17.00 Uhr 


Zweckverband Jugendmusikschule 
Hospitalstr. 6, Tel. 07471 621803 
Internet: www.musikschule-hechingen.de 


Jugendzentrum (JuZ) 

Kaufhausstraße 9, Tel. 07471 621810 

Internet: www.juzhechingen.de 

Mo. 16.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb 

Di. 16.00 - 17.30 Uhr offener Betrieb 
17.30 Uhr Mädchengruppe 
17.45 Uhr Fußball-AG im Gymn. 

Mi. 14.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb 

Do. 16.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb 

Fr. 16.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb 


Apotheken 


Samstag, 23. Januar 
Hohenzollern-Apotheke, Bisingen 
Tel. 07476 7014 


Löwen-Apotheke Starzach, Bierlingen 
Tel. 07483 1036 


Sonntag, 24. Januar 
Sonnen-Apotheke, Hechingen 
Tel. 07471 9757562 


Ärztlicher Bereitschaftsdienst 


Nach 19.00 Uhr und Sa./So. und 
Feiertage Tel. 116117 


Fachärztlicher 
Bereitschaftsdienst 


Kinderarzt: Tel. 0180 1929342 

Mo. - Fr. ab 18.00 Uhr, Wochenende 

und Feiertage ganztägig 

Augenarzt: Tel. 0180 1929340 
Gynäkologe: Tel. 07433 9092-0 

HNO-Arzt: Tel. 0180 6070711 

Sa., So. u. Feiertage 8.00 - 20.00 Uhr 
Zahnarzt: Tel. 01805 911690 

Sa., 8.00 Uhr - Mo., 8.00 Uhr u. Feiertage 


Wichtige Rufnummern 


Feuerwehr/Notruf: Tel. 112 
Polizei: Tel. 110 
Krankentransport: Tel. 19222 


Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen 
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002 
Polizeirevier Hechingen: Tel. 07471 9880-0 
Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tel. 0800 1110111 

Gift-Notruf Freiburg: Tel. 0761 19240 
Frauenhaus Zollernalbkreis e.V.: 

Tel. 07433 8406 

Beratungsstelle für Tagesmütter/-väter: 
Tel. 07471 7397991, 07433 381671 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene 
sowie Schwangerenberatung und 


Schwangerenkonfliktberatung: 


Tel. 07471 93091710 


Veranstaltungen 


10 Jahre "Musik in der Villa": 
"Happy Birthday, Herr Mozart!" 
mit Winds Unlimited 

Sa., 23.1., 20.00 Uhr, Villa Eugenia 
Infos: www.kulturverein-hechingen.de 


Konzert zum Internationalen Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Holocaust 
Mi., 27.1., 19.00 Uhr, Alte Synagoge 
Siehe Kultur, Seite 4 


Lesung mit Professor Tilman Allert: 
„Latte Macchiato. Soziologie der klei- 
nen Dinge.“ 

Mi., 27.1., 19.00 Uhr, Villa Eugenia 
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Hausball 
Fr, 22.1.,. und Sa. 23.1., jeweils ab 
10.00 Uhr 


Gasthof "Mohren" mit Barbetrieb und Musik 
Open End 


Hutzlabäuch Weilheim - Baumstellen 
und Rathausbefreiung 
Fr., 22.1., 18.00 Uhr, Ortsmitte Weilheim 


Musikerball Musikverein Boll 
Sa., 23.1., 20.00 Uhr, Turn- und Festhalle 
Boll 


Jubiläumsball: 21 Jahre Hagenmann- 
hexen Hechingen 
Sa., 23.1., 20.00 Uhr, Stadthalle Museum 


Sonderausstellungen 


„planen - bauen - spielen“ Metallbau- 
kästen aus aller Welt 

bis So., 21.2. 

Hohenzollerisches Landesmuseum 
Öffnungszeiten: 

Mi. - So., 14.00 - 17.00 Uhr 

Aktionstag am So., 24.1., 14.00 - 17.00 
Uhr, Basteln für Kinder, Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen durch das Kreaktiv- 
Team der Stadt Hechingen. 


Dauerausstellungen 


Hohenzollerisches Landesmuseum 
Schloßplatz 5, Mi. bis So. und Feiertage: 
14.00 - 17.00 Uhr, www.hzl-museum.de 


Die Villa Eugenia und ihre Bewohner 
Villa Eugenia, Zollernstraße 10 

Sa. und So. 14.00 - 17.00 Uhr 
www.villa-eugenia.de 


Oldtimermuseum Zollernalb 
Deutsches Kalendermuseum 

Obere Mühlstraße 7, Januar - Dezember: 
sonn- und feiertags 13.00 - 18.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung 
www.oldtimermuseum-zollernalb.de 


<< 
TOLLERNALB 
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Folgende Sprechzeiten können im 

Rathaus Hechingen für Sie reserviert werden: 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr 


Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs- 
termin über die Geschäftsstelle der Energieagentur 
Zollernalb unter Tel. 07433 92-1385 oder per 
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 


Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 


Samstag, 23. Januar 

7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt 
Unterstadt auf der Johannesbrücke 
Oberstadt, Rathausvorplatz 


Mittwoch, 27. Januar 
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt 
Oberstadt, Marktplatz 
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Das rarmaus mronment |#, 


Bürger- und Tourismusbüro 
dienstagnachmittags geschlossen 

Das Bürger- und Tourismusbüro bleibt bis Ende März an den 
Dienstagnachmittagen geschlossen. 


Ministerpräsident Kretschmann trägt sich ins 
Goldene Buch Hechingens ein 


"Der Stadt Hechingen wünsche ich eine gute Entwicklung zum 
Wohle ihrer ganzen Bürgerschaft." Mit diesen Worten verewig- 
te sich Baden-Württembergs Ministerpräsident Winfried Kretsch- 
mann in der vergangenen Woche im Goldenen Buch der Stadt 
Hechingen. 


Kretschmann war im Rahmen seiner Besuchstour durch den Zol- 
ernalbkreis zu Gast bei Hechingens größtem Arbeitgeber, der 
Gambro Dialysatoren GmbH im Stadtteil Stetten. Dort trug er 
sich im Beisein von Gambro-Geschäftsführer Thomas Ertl, Bür- 
germeisterin Dorothea Bachmann, dem Ersten Beigeordneten 
Philipp Hahn und Landrat Günther-Martin Pauli ins Goldene Buch 
der Stadt ein. 


Ergebnis der Kundenumfrage: Bürger 
zufrieden mit der Stadtverwaltung 


Vom 1. August bis 31. Okto- 
ber 2015 hatte die Stadtver- 
waltung die Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen, mittels ei- 
nes Fragebogens den Kun- 
denservice der Stadtverwal- 
tung zu bewerten. Der 
mehrseitige Fragebogen lag in 
allen städtischen Einrichtungen 
aus. Insgesamt gingen im 
Umfragezeitraum 58 verwert- 
bare Fragebögen ein. Davon 

- hat der weit überwiegende Teil 
von 45 Fragebögen eine positive Zufriedenheit mit der Stadtver- 
waltung zum Tenor. In 10 Fragebögen wurde die Stadtverwaltung 
kritisiert und bei 3 Fragebögen wurde keine Bewertung abgege- 
ben. Eine besonders hohe Zufriedenheit liegt nach Auswertung 
der Fragebögen bei den Punkten „Freundlichkeit der Mitarbeiter/ 
-innen“ sowie „Fachliche Kompetenz“ vor. Teilweise unzufrieden 
waren die Bürgerinnen und Bürger mit dem „Auffinden des An- 
sprechpartners“ sowie den „Öffnungszeiten“ der Stadtverwaltung. 
Die Teilnehmer an der Umfrage zur Kundenzufriedenheit sind zur 
Hälfte weiblich und männlich, es sind alle Geburtsjahrgänge 
gleichmäßig verteilt sowie ebenfalls sämtliche Tätigkeitsgruppen 
(Angestellte, Selbstständige, Ruhestand) vertreten. 
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Neben der Bewertung anhand einer entsprechenden Zufrieden- 
heitsskala wurden im Fragebogen auch allgemeine Anregungen 
abgefragt. Die dort gemachten Angaben hat die Stadtverwaltung 
bereits geprüft und wo notwendig bereits verbessert (zum Bei- 
spiel den Austausch von Schildern oder die regelmäßige Einrich- 
tung von E-Mail-Abwesenheitsnotizen). Weitere Maßnahmen sind 
mittelfristig geplant, wie z.B. die Sanierung der Zollernstraße in 
Hechingen, des Hallen-Freibades oder diverser Radwege. Der 
Gemeinderat, die Verwaltung und besonders auch der Personal- 
rat der Stadt Hechingen bedanken sich herzlich bei der Bürger- 
schaft für die Beteiligung an der Umfrage und die konstruktiven 
Rückmeldungen. Es ist vorgesehen, in Zukunft mit entsprechen- 
dem zeitlichem Abstand die Kundenzufriedenheits-Umfrage zu 
wiederholen. 


Sitzung des Gemeinderates 


Am Donnerstag, 28. Januar 2016, 18.30 Uhr, findet im Ratssaal 
des Rathauses eine Öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 


Tagesordnung: 

1. Fragestunde für Bürger 

2. Haushaltsplan 2016 und Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe: Haushaltseinbringung 
Drucksache Nr. 1/2016 und Drucksache Nr. 2/2016 

3. Zukünftige Vorgehensweise Breitbandausbaw/Glasfasernetz 
Drucksache Nr. 3/2016 

4. Generalsanierung/Neubau Hallen-/Freibad Hechingen 
- Vorstellung Gesamtenergiekonzeption 
- Auswahl Energie-/Wärmeversorgung 
- Kosten 
Drucksache Nr. 4/2016 

5. Freiwillige Feuerwehr; 
Vergabe zur Beschaffung eines Wechselladerfahrzeuges 
inklusive Ladekran und Abrollkipperaufbau mit Abrollbehälter 
Hochwasser/Kranzubehör 
Drucksache Nr. 5/2016 

6. Zustimmung zur Wahl von Feuerwehrführern 
Drucksache Nr. 6/2016 

7. Verschiedenes 

8. Bekanntgaben 


Die Beratungsunterlagen (Drucksachen) werden ab dem Sit- 
zungstag im Internet unter www.hechingen.de > Rathaus > Sit- 
zungen > Gemeinderat und Ausschüsse > Sitzungen 2016 ver- 
Öffentlicht. 


Öffentliche Ausschreibung 


Auf der Grundlage der VOB werden folgende Bauarbeiten ausge- 
schrieben: 

Erschließung Neubaugebiet „Spielweg“ und Straßeninstand- 
setzungsarbeiten „Röte“ Hechingen, Ortsteil Bechtoldsweiler 


Teil 1 Erschließung „Spielweg“ 
Tiefbauarbeiten Kanal- und Gas-/Wasserleitung 


Leitungsgrabenaushub ca.600 m? 
SB-Rohre DN 300 - 400 mm ca.130 Ifm 
Hausanschlüsse DN 150 mm ca. 7 Stk. 
Fertigteilschächte DN 1000 - 1200 mm ca. 7 Stk. 
Gas-/Wasserleitungsgraben ca. 90 Ifm 
Straßenbauarbeiten 

Schotterunterbau ca. 350 m? 
Granit-Leistensteine ca. 250 Ifm 
Granit-Großpflaster als Kandel ca. 200 Ifm 
Bituminöse Trag- und Deckschicht ca. 550 m? 
Teil 2 Straßeninstandsetzungen „Röte“ 
Tiefbauarbeiten Gas-/Wasserleitung 
Gas-/Wasserleitungsgraben ca. 350 Ifm 
Straßeninstandsetzungsarbeiten 

Schotterunterbau ca. 600 to 
Beton-Schwellenstein ca. 100 Ifm 
Beton-Rabatten ca. 100 Ifm 
Beton-Rinnenplatten ca. 250 Ifm 


Bituminöse Trag- u. Deckschicht, Fahrbahn ca. 1.950 m? 
Bituminöse Trag- u. Deckschicht, Gehweg ca. 450 m? 
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Baubeginn: April 2016 

Bauende: September 2016 

Zuschlags- und Bindefrist: 16. März 2016 
Angebotseröffnung: Mi., 10. Februar 2016, 11.00 Uhr 


Neustr. 4, Zi. 24 
72379 Hechingen 


Die Ausschreibungsunterlagen werden ab Mo., 25.01.2016, beim 
Fachbereich 3/Sekretariat, Neustr. 4, Zi. 11, gegen eine Gebühr 
von 45,- EUR ausgegeben, bei Postversand zzgl 5,- EUR. 

Die Vergabe der Arbeiten erfolgt nur an Bieter, welche die hand- 
werks- und gewerberechtlichen Voraussetzungen erfüllen. 

Die Nachprüfstelle im Sinne $ 31 VOB/A (Rechtsaufsichtsbehör- 
de) ist das Landratsamt Balingen. 


Planung u. Bauleitung: 
Ingenieurbüro für Bauwesen 
Dipl.-Ing. (FH) Bernd Renner 
72379 Hechingen 


gez. Dorothea Bachmann 
Bürgermeisterin 


& 


"Happy Birthday, Herr Mozart!" 


Kammermusik für Holzbläser mit „Winds Unlimited“ um Prof. 
Chen Halevi 

Am Samstag, 23. Januar, findet das zweite Konzert der Kon- 
zertreihe „Musik in der Villa“ in diesem Jahr statt. Es ist den 
Verantwortlichen des Kulturvereins erneut gelungen, ein äußerst 
hochkarätiges Ensemble nach Hechingen zu holen: das Holz- 
bläser-Sextett „Winds Unlimited“ um den Trossinger Klarinet- 
ten-Professor Chen Halevi. Dieses Ensemble gab im Dezember 
2009 in der Rotunde der Villa sein allererstes Konzert, war 2011 
erneut in Hechingen zu Gast und konzertiert mittlerweile europa- 
weit äußerst erfolgreich. 


„Winds Unlimited“ ist ein einzigartiges Holzbläser-Sextett, in dem 
Prof. Chen Halevi, der durch seine glänzende Karriere einen he- 
rausragenden Ruf auf internationaler Ebene genießt, hervorra- 
gende Musiker aus aller Welt um sich versammelte. Mit ihren 
vereinten musikalischen Kenntnissen und ihren jahrelangen Erfah- 
rungen als Solisten, Kammer- und Orchestermusiker vereinen sie 
Authentizität und Phantasie. Das Ensemble besteht neben Chen 
Halevi aus der israelischen Klarinettistin Michal Lewkowicz, die 
auch schon als Solistin mehrfach in der Villa zu hören war, und 
vier weiteren jungen Musikern, nämlich den beiden Hornisten 
Olivier Picon und Denis Dafflon sowie den Fagottisten Lisa Gold- 
berg und Jose Rodrigues Gomes. 

Das Ensemble präsentiert unter dem Titel „Happy Birthday, 
Herr Mozart!“ ein Programm zum 260. Geburtstag von Wolf- 
gang Amadeus Mozart (geboren am 27. Januar 1756). Neben 
Ludwig van Beethovens Sextett Es-Dur op. 71 und Mozarts Es- 
Dur-Serenade KV 375 werden Harmoniemusik-Bearbeitungen von 
Mozart-Opern aus der Feder von Georg Sartorius (1754 - 1809) 
zu hören sein, der verschiedene Arien aus „Le nozze di Figaro“, 
„Don Giovanni“ und „La clemenza di Tito“ für zwei Klarinetten, 
zwei Hörner und zwei Fagotte bearbeitet hat. 

Die Besonderheit des Konzertes liegt in der Wahl der Instrumen- 
te, denn alle Mitglieder des Ensembles spielen auf Nachbauten 
historischer Instrumente des 17. und 18. Jahrhunderts, die sich 


durch einen warmen, zurückhaltenden und sensiblen Klang aus- 
zeichnen und daher besonders gut in die schöne Atmosphäre 
der Rotunde der Villa Eugenia passen. Zugleich ist durch die 
Spezialisierung der Musiker ein Höchstmaß an historischer Au- 
thentizität garantiert. 

Das Konzert mit „Winds Unlimited“ wird vom Kulturverein He- 
chingenWilla Eugenia e.V. in Kooperation mit der Musikhoch- 
schule Trossingen veranstaltet und findet am Samstag, 23. 
Januar 2016, um 20 Uhr in der Rotunde der Villa Eugenia in 
Hechingen statt. Karten sind an der Abendkasse sowie im Vor- 
verkauf bei der Apotheke Spranger in Hechingen (Am Obertor- 
platz 1, Tel. 07471 2387) erhältlich. Sie kosten im Vorverkauf € 
15.- (erm. € 7.-), an der Abendkasse € 16.- (erm. € 8.-). 


Yellow String Quartet zu Gast in der Synagoge 


Gedenkkonzert in der Alten Synagoge zum Holocaust-Tag am 
Mittwoch, 27.1.2016 um 19 Uhr mit dem Yellow String Quartet 
und Michael Mautner (Sprecher) 

Das Yellow String Quartet besteht aus Solisten der Württember- 
gischen Philharmonie Reutlingen und wurde Anfang 2011 von 
Friedemann Dähn gegründet. 


Binnen Kurzem etablierte sich das Quartett, welches sowohl das 
traditionelle Repertoire pflegt, sich aber auch neuer Musik und 
populären Stilen verpflichtet fühlt. Vor allem begeistert die unge- 
wöhnliche Kombination von Werken unterschiedlicher Epochen, 
die lässig und frei von jeglichem historischen Zwang und rein 
nach musikalischen Kriterien ausgewählt und auf höchstem Ni- 
veau präsentiert werden. Aktuelle CD: YSQ mit Werken von Jo- 
seph Haydn, Igor Strawinski, Terry Riley, Dmitri Schostakowitsch, 
Erwin Schulhoff und Frank Zappa. 

Auf dem Programm stehen folgende Werke: 

Ernest Bloch: Night, Erwin Schulhoff: 5 Stücke für Streichquar- 
tett; Ernest Bloch: Paysages; Steve Reich: Different Trains 

Die Texte werden von Michael Mautner gelesen. 

Timo de Leo - Violine; Konrad Balik — Violine; Benjamin Hartung 
— Viola; Friedemann Dähn - Cello 

Eintritt: 10 € und 8 € für Mitglieder. Karten sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. 


Tilman Allert liest aus seinem neuen Buch 


Am Mittwoch, 27. Januar, 19.00 Uhr, stellt Tilmann Allert in der 
Villa Eugenia sein neues Buch „Latte Macchiato. Soziologie der 
kleinen Dinge“ vor. 

Allert geht exemplarisch der Frage nach, was die kleinen Dinge 
des Alltags über die Gesellschaft als Ganzes sagen. 

Trinken Sie Latte Macchiato? Verwenden Sie Floskeln wie „abge- 
fahren“ oder „gut aufgestellt‘? Merken Sie auch, dass der Pudel 
aus dem Straßenbild verschwindet? Es sind die scheinbar unbe- 
deutenden Phänomene des Alltags — Redewendungen, Mode- 
Getränke, Weihnachts- und Abiturfeiern -, deren gesellschaftliche 
Bedeutung Tilman Allert erschließt und in brillanten, leichten und 
luftigen Feuilletons notiert. Abseits der großen Systementwürfe 
gibt es hier eine neue und frische Soziologie zu entdecken, die 
vom kleinen Detail aufs Ganze der Gesellschaft schließt. Ein gro- 
Bes Lesevergnügen, das ganz nebenbei die Augen für den an- 
geblich profanen Alltag Öffnet. 
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Tilman Allert, geboren 1947, 
studierte an den Universitäten 
Freiburg, Tübingen und Frank- 
furt am Main. Seit 2000 ist er 
Professor für Soziologie und 
Sozialpsychologie an der Goe- 
the-Universität in Frankfurt am 
Main. Einer größeren Leser- 
schaft ist er mit seinem Buch 
"Der deutsche Gruß. Geschich- 
te einer unheilvollen Geste" be- 
kannt geworden sowie als re- 
gelmäßiger Beiträger u.a. für 
die „Frankfurter Allgemeine Zei- 


tung, Brand Eins“ und die 
„Neue Zürcher Zeitung“. 
Manche Hechinger kennen 


Tilmann Allert noch als inte- 
ressanten Redner bei mehre- 
ren Vorträgen in der Villa Eu- 
genia, zum Beispiel über das Verhältnis zwischen dem Fürsten 
Konstantin und der Fürstin Eugenie. Eintritt: 5 Euro. 


Foto: Christian Engels 


Hohenzollerisches Landesmuseum 


Sonderausstellung „planen - bauen - spielen“ 
Metallbaukästen aus aller Welt 

FF >= 27 Am Sonntag, 24. Januar kön- 
nen kleine und große Kinder 
selber mit  Metallbaukästen 
basteln und schrauben. Geöff- 
net hat auch das Museums- 
cafe, das Kreaktiv-Team der 
Stadt Hechingen bewirtet mit 
Kaffee und Kuchen sowie Ge- 
tränken aller Art. Die Veranstal- 
tung findet von 14.00 bis 
17.00 Uhr statt. 


Freiwillige Feuerwehr Hechingen 
Verabschiedung von Ingrid Hausch in den Ruhestand 


| rn © _ BD n 
VI.: stellvertretender Kommandant Frank Brecht, Nachfolgerin Ni- 
cole Schmid, Ingrid Hausch, Kommandant Maik Bulach 
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Die langjährig für die Stadt Hechingen tätige Ingrid Hausch wur- 
de von den Feuerwehrangehörigen der Abteilung Hechingen im 
letzten Ubungsdienst des Jahres 2015 in den Ruhestand ver- 
abschiedet. Abteilungskommandant Maik Bulach und sein Stell- 
vertreter Michael Binanzer überreichten Frau Hausch einen Ge- 
schenkkorb und übermittelten die besten Wünsche aller für den 
Ruhestand. 

Ingrid Hausch begann im August 1969 ihre Tätigkeit bei den 
Stadtwerken Hechingen. Seit Mai 1991 war sie für die Feuer- 
wehr im Bereich Einsatz- und Personalverwaltung sowie dem 
Rechnungswesen tätig. Sie verkörperte mit ihrer Art die gute 
Seele der Feuerwehr und hatte mit niemandem eine Auseinan- 
dersetzung, außer mit ihrem PC. 

Das Bild zeigt Ingrid Hausch bei der Verabschiedung im Kreise 
der Gesamtstadtführung beim Jahresabschluss in Boll. 


Text/Foto: Frank Bossert / FFW Hechingen 


Hauptversammlung der Abteilung Hechingen 

Stillstand ist Rückschritt. Seit einigen Jahren hat sich Abteilungs- 
und Gesamtstadtkommandant Maik Bulach dieses Attribut auf 
die Fahnen geschrieben. Und immer weiter verkleinert sich die 
Schere zwischen Wunschdenken und Realität. In seiner Begrü- 
Bungsrede konnte Maik Bulach eine Vielzahl der Feuerwehrka- 
meraden aus den eigenen Reihen und der befreundeten Wehren 
begrüßen. Vertreter von DRK, Polizei und THW zollten der Feuer- 
wehr den Respekt für ihre geleistete Arbeit. Sehr gut aufgestellt 
sah Abteilungskommandant Maik Bulach seine Mannschaft. Die 
aktive Mannstärke beträgt derzeit 64 Wehrmänner. In der Alters- 
abteilung sind 11 Feuerwehrleute aktiv und die Jugendabteilung 
der Stadt Hechingen ist mit 11 Jugendlichen gut aufgestellt. Den 
Ausbildungsstand der Hechinger Stadtabteilung bezeichnete Maik 
Bulach als sehr gut. Diesen Standard gilt es, weiter zu forcieren. 
Neu aufgenommen in die Stadtabteilung wurden Patrick Knecht, 
Christian Reinke und Benedikt Hoffmann. 

Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 106 Einsätze verletzungs- 
frei absolviert. Wobei nennenswerte Einsätze sicherlich der Brand 
in der Tobelstraße, der Scheunenbrand in der Gammertinger Stra- 
Be und im Oktober der Brand in der Hof-Apotheke waren, wobei 
die Lage aufgrund baulicher Kenntnisse schnell im Griff war. Die 
benachbarte Wehr aus Rangendingen wurde bei einem Gefahr- 
guteinsatz erfolgreich unterstützt. „Ein eher ruhiges Jahr“, bilan- 
zierte Maik Bulach. Außerhalb des regulären Feuerwehrdienstes 
wurde die Jugend bei der BF24-Ubung unterstützt, Feuerlöscher- 
Schulungen durchgeführt, der schon zur Tradition gewordene 
Christbaumverkauf durchgeführt und die Vereine bei den Fasnets- 
umzügen und beim Irma-West-Kinderfest unterstützt. Ein richtiges 
Highlight war der Feuerwehrausflug an den Bodensee. 

Der Dank von Maik Bulach ging an die Adresse der zahlreichen 
Helfer bei der Sanierung des Feuerwehrhauses. Kassenwart Kai 
Ziemann musste der Versammlung aufgrund etlicher Anschaffun- 
gen für die Mannschaft und das Feuerwehrhaus ein Minus in 
der Kasse vermelden. Die beiden Kassenprüfer Matthias Freu- 
denmann und Andreas Kreller attestierten ihrem Finanzwart eine 
einwandfreie und jederzeit nachvollziehbare Kassenführung. Die 
Entlastung von Kai Ziemann erfolgte einstimmig. Bei den anschlie- 
Benden Wahlen wurden Abteilungskommandant Maik Bulach und 
dessen Stellvertreter Michael Binanzer in ihren Amtern bestätigt. 

In seinem Grußwort betonte der erste Beigeordnete Phillip 
Hahn die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
der Stadtverwaltung und der Feuerwehr. Im Haushaltsplan der 
Stadt sind rund 2 Millionen Euro eingeplant, um den schwierigen 
Dienst zu absolvieren und das hohe Niveau im Einsatz und der 
Ausbildung zu halten. Phillip Hahn wünschte der Feuerwehr we- 
nig Einsätze und ein verletzungsfreies Jahr. 

Sein stetes Anliegen, die Jugendarbeit zu fördern, brachte Si- 
ckingens Abteilungskommandant Frank Brecht in seiner Anspra- 
che zum Ausdruck und appellierte, die Jugend für die Feuerwehr 
zu werben. Der stellvertretende Leiter des Polizeireviers Hechin- 
gen Thomas Bernhardt überbrachte die Grüße der Polizei, ver- 
bunden mit dem Dank für die gute und vertrauensvolle Zusam- 
menarbeit, auch bei schwierigen Einsatzlagen. 


Auszeichnungen: 

Für guten Ubungs- und Dienstbesuch wurden folgende Feuer- 
wehrangehörige mit einem Präsent ausgezeichnet: Michael Bi- 
nanzer, Frank Brecht (Sickingen), Patrick Lagiewski, Marcus 
Czeppel, Maik Bulach, Adrian Lagiewski, Armin Sesulka, Sascha 


Nummer 3 
Freitag, 22. Januar 2016 


6 


Aus dem Rathaus 


STADTSPIEGEL 
HECHINGEN 


Biesinger, Patrick Gompper, Andrew Barthel, Michael Denig, An- 
dreas Kreller, Matthias Schimminger, Alexander Kleinmaier, Frank 
Brecht (Hechingen), Jens Döbler, Dieter Strobel, Jörg Strobel, Kai 
Ziemann, Andreas Weber, Uwe Hartmayer und Alexander Bulach. 


Ehrungen: 

Im Jahre 2015 wurden folgende Feuerwehrmitglieder vom Land- 
kreis, beziehungsweise vom Land Baden-Württemberg, für ihre 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr geehrt: 

10 Jahre: Sascha Biesinger und Uwe Hartmayer; 20 Jahre: Ale- 
xander Bulach; 25 Jahre: Frank Bossert, Denis Lars Fuchs und 
Armin Sesulka; 40 Jahre: Kurt Schäfer. 


Das Bild zeigt v.l. den wiedergewählten Abteilungskommandanten 
Maik Bulach, den ersten Beigeordneten der Stadt Hechingen Phil- 
lip Hahn und den wiedergewählten stellvertretenden Abteilungs- 
kommandanten Michael Binanzer. 


Text/Foto: Dietmar Wieder 


Hauptversammlung der Jugendfeuerwehr Hechingen 

Die Gesamtstadt-Feuerwehr ist in der glücklichen Lage, entgegen 
dem Trend, eine Jugendabteilung zu besitzen, die gut zusam- 
menarbeitet und hoch motiviert ist. Jugendwart Rouven Bulach 
konnte zu Beginn der Hauptversammlung die zahlreichen aktiven 
Feuerwehrkameraden und Vertreter der Altersabteilung begrü- 
Ben. Dies zeigt, welche Wertschätzung der Jugendarbeit in der 
Hechinger Wehr entgegengebracht wird. Im Anschluss brachte 
Protokollführer Jens Kurz das abgelaufene Jugendfeuerwehrjahr 
wieder kurz in Erinnerung und bilanzierte die wichtigsten Ereig- 
nisse 2015. 

Rouven Bulach konnte in den Reihen der Jugendwehr ein neues 
Mitglied willkommen heißen. Lukas Wiegelmann verrichtet seit 
einigen Monaten seinen Dienst in der Jugendwehr getreu dem 
Motto „Einer für alle, alle für einen!“ Der Bericht des Jugendwar- 
tes Rouven Bulach fiel durchaus positiv aus. Derzeit befinden 
sich 25 Jugendliche bei der Hechinger Wehr in Ausbildung. „In 
der heutigen Zeit eine stolze Zahl“, stellte Rouven Bulach fest. 
Auch außerhalb der Feuerwache ist die Jugendabteilung sehr 
aktiv. Wie gewohnt stand der Besuch im BadCap in Albstadt 
an mit anschließendem Dinner im Balinger Schnellrestaurant. Ei- 
nen Einblick in die Arbeit des Berufsfeuerwehrmannes bekamen 
die Jugendlichen beim Besuch der Feuerwache in Bad Cann- 
statt. Ganz spontan stand im Anschluss noch eine Besichtigung 
der Rettunggsleitstelle in Stuttgart auf dem Programm. Beim an- 
schließenden Gokartfahren konnten die Jugendlichen, aber auch 
die Ausbilder, ihr fahrerisches Können unter Beweis stellen. Ein 
weiterer übungstechnischer Höhepunkt im abgelaufenen Jahr 
war sicherlich die BF24-Ubung zusammen mit der Hechinger 
THW-Jugend. In diesem Zusammenhang lobte Rouven Bulach 
die hervorragende Zusammenarbeit zwischen den Jugendlichen 
der Feuerwehr und des THW. Die BF24-Ubung hatte wieder- 
um eindrucksvoll gezeigt, dass alle Hilfsorganisationen in einem 
Boot sitzen, um Menschen zu helfen, die sich in einer hilflosen 
Situation befinden. Bei einer weiteren Vielzahl von Veranstaltun- 
gen waren die Jugendlichen der Hechinger Wehr präsent und 
unterstützten die Vereine mit ihren Aktivitäten. In diesem Zu- 
sammenhang bedankte sich Jugendwart Rouven Bulach bei den 
Jugendlichen, verbunden mit dem Dank für das Engagement an 
die Adresse der Ausbilder. 


Schatzmeister Markus Riester konnte der Versammlung einen 
leicht rückläufigen Kassenstand vermelden. Dieser begründete 
sich dadurch, dass mehr Aufwendungen im Sinne der Kamerad- 
schaft getätigt wurden. Die beiden Kassenprüfer Marc Schuler 
und Lukas Kleinmann fanden keinen Grund zur Beanstandung. 
Die Entlastung des Kassenwartes Markus Riester durch Gesamt- 
stadt-Kommandant Maik Bulach erfolgte einstimmig. 
Hervorragend ausgebildet und hoch motiviert wurden zwei Ju- 
gendliche in die aktiven Wehren verabschiedet. Patrick Knecht 
verrichtet fortan seinen Dienst in der Stadtabteilung und Moritz 
Keller verstärkt die Abteilung Boll. Bei den anschließenden Wah- 
len wurde Rouven Bulach im Amt des Jugendwartes bestätigt, 
sein Stellvertreter bleibt Andreas Weber. Jens Kurz bekleidet wei- 
terhin das Amt des Schriftführers und Lukas Kleinmann prüft 
weiterhin die Kasse. Die beiden Beisitzer Johannes Raidt und 
Julian Roth wurdenin ihren Amtern bestätigt. „Die Jugend ist der 
wichtigste Grundstock für die aktive Wehr“, so Gesamtstadtkom- 
mandant Maik Bulach in seiner Ansprache und bat darum, die 
Jugendwerbung weiter zu forcieren. THW-Jugendleiter Uwe Ries- 
ter überbrachte die Grüße der befreundeten Hilfsorganisation und 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit. 


Ehrungen: _ 

Für guten Ubungsbesuch wurden Hellen Amdemariam, Jan 
Buchholz, Lea-Sophie Barthel, Celina Brecht, Silas Brecht, Max 
Bulach, Hanna Dehner, Niklas Denig, Lukas Kleinmann, Jens 
Kurz, Simon Kleinmann, Johannes Raidt, Julian Roth, Annika 
Reiber, Johannes Steinhilber und Clemens Wolf geehrt und mit 
einem Präsent ausgezeichnet. 


Das Bild zeigt den wiedergewählten stellvertretenden Jugendwart 
Andreas Weber (links), den wiedergewählten Jugendwart Rouven 
Bulach (Zweiter von links), die geehrten Jugendlichen sowie Kom- 
mandant Maik Bulach (rechts). 


Text/Foto: Dietmar Wieder 


Städtepartnerschaften 


Franzosen-Stammtisch im Cafe Konstanzer 

Es ist wieder so weit: Das Partnerschaftskomitee Joue-les-Tours 
lädt ein zum Stammtisch der Freunde Frankreichs — wie immer 
am letzten Mittwoch im Monat - um 19.00 Uhr im Caf& Kons- 
tanzer in der Herrenackerstr. 23. Das Partnerschaftskomitee freut 
sich auf das Zusammensein mit den Frankophilen Hechingens. 


Hechinger Schulen 


Bewegliche Ferientage 2017 

Der Gesamtelternbeirat der Hechinger Schulen hat dem mehr- 
heitlich getroffenen Vorschlag für die Festlegung der beweglichen 
Ferientage zugestimmt. Sie sind wie folgt verteilt: 

Faschingsferien vom Freitag, 24.2.2017 bis einschließlich Freitag, 
3.3.2017. 


gez. Stefan Hipp 
Geschäftsführender Schulleiter der Hechinger Schulen 


Alice-Salomon-Schule 


Ausbildungsgänge in der Altenpflege - berufsbegleitende 
Ausbildung 

Ab dem Schuljahr 2016/17 (September 2016) bietet die Alice-Sa- 
Iomon-Schule die Möglichkeit für Teilzeitbeschäftigte in der Alten- 
pflege eine 2-jährige Ausbildung zur Altenpflegehelferin und damit 
auch eine 4-jährige Ausbildung zur Altenpflegerin zu absolvieren. 
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Sie können an zwei Vormittagen die Schule besuchen und ab 
30 % Beschäftigung (10 bis 12 Stunden) in einer Einrichtung 
der Altenhilfe oder einem ambulanten Dienst in zwei Jahren die 
Prüfung zur Altenpflegehelferin ablegen. In weiteren zwei Jahren 
kann dann die Abschlussprüfung als Fachkraft in der Altenpflege 
zur Altenpflegerin absolviert werden. 

Diese Ausbildung ist besonders für Frauen in der Familienphase 
oder auch langjährig Beschäftigte interessant, die ihre Anstellung 
nicht aufgeben möchten, aber gleichzeitig doch noch eine qualifi- 
zierte Ausbildung absolvieren möchten. 

Interessierte können sich am Freitag, 29.1.2016 um 14.30 Uhr 
in Hechingen an der Alice-Salomon-Schule (Raum 154) über die- 
se Möglichkeit einer staatlichen Ausbildung informieren. Nähere 
Informationen gibt es auch über das Sekretariat der Schule: Tel. 
07471 930000 (Christine Pohl). 


Ausbildungsgänge in der Altenpflege 

2-jährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe für Nichtmut- 
tersprachler/-innen 

Ebenfalls bietet die Alice-Salomon-Schule ab dem kommenden 
Schuljahr die Möglichkeit für Nichtmuttersprachler, die bereits 
eine sprachliche Qualifikation in Deutsch mit dem Niveau A2 er- 
langt haben und einen Ausbildungsplatz in einer Einrichtung der 
Altenhilfe vorweisen können, in zwei Jahren den Abschluss zur 
Altenpflegehelferin zu absolvieren. 

Neben dem fachtheoretischen und fachpraktischen Unterricht 
steht der Spracherwerb mit 10 Stunden Deutschunterricht an 
oberster Stelle. Hierfür bieten wir ebenfalls Informationen im Rah- 
men des Infotages der Schule am Freitag, 29.1.2016 von 8.00 
bis 16.00 Uhr an. 


Kaufmännische Schule 


Finanzmanagement für jedermann 

Die Kaufmännische Schule Hechingen bietet für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger eine Informationsveranstaltung an: Herr 
Michael Hahn von der Sparkasse Zollernalb gibt einen Überblick, 
wie sich auch in Zeiten niedriger Zinsen Vermögen bilden und 
bewahren lässt. 

In den letzten Jahren senkte die Europäische Zentralbank ih- 
ren Leitzins auf 0,05 Prozent und leitete damit eine historische 
Niedrigzinsphase ein. Was den Häuslebauer freut, lässt den Spa- 
rer verzweifeln, denn Tages- und Festgeld, Sparbücher und Le- 
benspolicen bringen in Folge kaum noch Renditen. Zusätzlich 
übersteigt selbst die seit Jahren niedrige Inflation die kleinen 
Renditen. Lohnt sich in diesen Zeiten Sparen überhaupt noch? 
Wie kann der Wert des Gesparten erhalten oder gar gesteigert 
werden? 

An der Kaufmännischen Schule Hechingen wird im Wirtschafts- 
gymnasium bereits im zweiten Jahr das Profil Finanzmanage- 
ment angeboten. Im Unterricht werden Schülerinnen und Schüler 
praxisbezogen auf typische finanzielle Fragestellungen vorberei- 
tet. Der Schule ist es ein Anliegen, nicht nur Schülerinnen und 
Schüler, sondern auch die Bevölkerung an ihren Kompetenzen 
teilhaben zu lassen. „Finanzmanagement für jedermann“ lautet 
das Motto. Mit Herrn Michael Hahn, der die Region Hohenzollern 
der Sparkasse Zollernalb leitet, konnte ein Überaus kompetenter 
Referent gewonnen werden, der die Nöte der Sparer kennt. Am 
26. Januar 2016 um 19.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich in 
die Kaufmännische Schule Hechingen eingeladen. 


el 


Die untere Forstbehörde des Landratsamtes 
Zollernalbkreis informiert 
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil- 


dungsstätten des Landesbetriebes ForstBW 
Die verfügbaren Angebote von Januar bis Juli 2016: 


INFOS ANDERER ÄMTER 


Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 

8. - 12.2.2016 WF-0516 Holzernte-Aufbaulehrgang ' 

18. - 20.4.2016 WF-1316 Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 
375 €! 
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8.6.2016 WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald? 
26.7.2016 WF-1016 Sachkunde-Nachweis „Wiederkehrende Seil- 
winden-Prüfung“ ' 

27.7.2016 WF-1116 Sachkunde-Nachweis „Wiederkehrende Forst- 
kran-Prüfung“ ' 


Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 

18. - 22.1.2016 WF-0416 Kombinierter Motorsägen- und Holz- 
erntegrundlehrgang ' 

27. - 29.1.2016 WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang ' 

3. - 5.2.2016WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang ' 

3. - 4.5.2016 AR-0316 Sperrung von Öffentlichen Straßen bei HE- 
Maßnahmen (Lg.-Geb. 150 €) 

9.5.2016 WL-0216 Welcher Baum ist das? 

13.5.2015WL-0316 Was blüht denn da? (Bodenpflanzen im Wald) 
31.5.2016 WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 für meinen Wald? 
1.6.2016 WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Laubholz 
2.6.2016 WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Fi-Ta-Bu 
3.6.2016 WB-0516 Pflege von Jungbeständen: Douglasie 
10.6.2016 AR-0216 Verkehrssicherungspflicht im Wald 


Hauptstützpunkt Schwarzach 
27.5.2016BM-0316 Produktion von Weihnachtsbäumen 


Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, mit welchen sich die 
Bildungszentren an den lokalen Angeboten beteiligen. 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim Veran- 
stalter 

Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbesitz, 
Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kommu- 
nen undUnternehmen, Interessierte 

Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 60 € 
pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Ab- 
weichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mit- 
gliedschaft in der SVLFG wird bei den mit ' gekennzeichneten 
Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet; die Sachkun- 
delehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung sind für diesen 
Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft 
und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. Am FBZ 
Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstützung bei der Unter- 
kunft. 

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 

Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Bildungsangebotes 2016. 


Nähere Informationen und Anmeldung bei: 

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22 
89551 Königsbronn, Tel. 07328 9603-13, Fax 07328 9603-44 
E-Mail: foz.koenigsbronn@forst.bwi.de 


Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2 
76131 Karlsruhe, Tel. 0721 926-33 91, Fax 0721 926-62 97 
E-Mail: foz.karlsruhe@forst.bwi.de 


Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1 
74869 Schwarzach, Tel. 06261 841060, Fax 06261 844705 
E-Mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de 


Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie bei 
der unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der Broschü- 
re "aktiv für den Wald - Bildungsangebot 2016 des Landesbe- 
triebs ForstBW". 


Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 


Mitarbeiterin des DRK besucht Haushalte in Hechingen 

Christine Fetscher vom DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. besucht 
Sie in den kommenden Wochen. Frau Fetscher möchte die Be- 
völkerung für die Arbeit des DRKs begeistern, aufklären und 
informieren und neue Fördermitglieder gewinnen. Vielleicht fragen 
Sie sich, warum dies nötig ist? Ein Beispiel: Die DRK-Helfer-vor- 
Ort-Gruppen. Diese leisten wichtige Erste Hilfe, bevor der Ret- 
tungsdienst kommt. Vor allem in unseren ländlichen Gemeinden 
hat der Rettungsdienst oft eine längere Anfahrt. Um diese Zeit 
zu verkürzen, wurden die HvO-Gruppen ins Leben gerufen. Diese 
ehrenamtlichen Helfer arbeiten oder wohnen in der Gemeinde, in 
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der sie dann zum Einsatz gerufen werden. Mit Ihrem finanziel- 
len Beitrag unterstützen Sie die Aus- und Weiterbildung unserer 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer und die Anschaffung der be- 
nötigten technischen und medizinischen Hilfsmittel, um Ihnen im 
Bedarfsfall helfen zu können. Das DRK bedankt sich schon im 
Voraus für Ihre Unterstützung. 


Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf 

Der Hausnotruf hat sich seit über 25 Jahren im Alltag und bei 
Notfällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TUV 
Süd. Durch einen kleinen Sender, der am Körper getragen wird, 
kann der Alarm ausgelöst und damit eine direkte Sprechverbin- 
dung zur DRK-Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet 
umgehend weitere Hilfsmaßnahmen ein. Weitere Informationen 
unter Tel. 074383 909955 (Frau Kiefer/Frau Basso) oder www. 
drk-zollernalb.de 


Nummer für den Krankentransport 

Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim 
oder ins Krankenhaus. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 19222. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. 


Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2016 


Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet. 
Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung Über 
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr 
bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. 
In Baden-Württemberg sind dies etwa 48.000 Haushalte. 


Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusge- 
setz vorgeschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung 
durch ein mathematisches Zufallsverfahren Anschriften ausge- 
wählt. Personen, die in einem Haushalt an einer ausgewählten 
Anschrift wohnen, sind auskunftspflichtig. Sie werden innerhalb 
von fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu vier Mal befragt. 
Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, 
mit dem Mikrozensus repräsentative und aktuelle statistische In- 
formationen bereitzustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig 
durchgeführt, das heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa 
48.000 Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des 
Jahres verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haushalte in 
Baden-Württemberg befragt werden. 


Wie läuft eine Befragung ab? 

Die Mikrozensusbefragung führen Interviewerinnen und Intervie- 
wer des Statistischen Landesamtes durch. Sie sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen sich einige Tage vor 
ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten an und übergeben 
mit der Ankündigung auch Informationsmaterial über die Erhe- 
bung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem 
Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Be- 
fragung wird in einem persönlichen Interview mit einem Lap- 
top durchgeführt. Diese Art des Interviews erleichtert Befragten 
und Interviewern die Arbeit bei der Erhebung und ist für die 
Haushalte am wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für die 
Haushalte auch die Möglichkeit, einen Erhebungsbogen selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge- 
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü- 
fung der Daten im Statistischen Landesamt werden diese ano- 
nymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 


Wer nutzt die Daten? 

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal- 
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bür- 
gerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle über die wirt- 
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und 
der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Aus- 
bildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Lebenspartner haben häu- 
fig ähnliches Bildungsniveau und gleiches Alter“, „Altersdurchschnitt 
der Bevölkerung mit Migrationshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ 
oder „68 Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent Öffentli- 
che Verkehrsmittel“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus. 

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt- 


zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es not- 
wendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die 
Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünfte von älteren 
Personen oder Rentnern sind dabei genauso wichtig wie die 
Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Er- 
werbslosen. Es ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung aus- 
gewählte Personen von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ 
zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die 
meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt ($ 7 Mikrozen- 
susgesetz). Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten. 


Hinweis: 

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte Er- 
gebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfügung. 


Mit Liebe zu Menschen und Wissen - 
Berufsziel Lehrer 


Für alle Jugendlichen, die gerne Lehrer oder Lehrerin werden 
möchten, bietet das Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Balingen am Donnerstag, 28. Januar 2016, 14.30 Uhr ei- 
nen Vortrag mit dem Titel „Berufsziel Lehrer“ an. 

Das Berufsbild des Lehrers und der Lehrerin ist komplex: Sie sol- 
len fachliches und didaktisches Können mitbringen, ein positives 
Lernumfeld schaffen und neben dem Unterrichtsstoff auch soziale 
Kompetenzen und gesellschaftliche Werte vermitteln. Welche per- 
sönlichen Voraussetzungen man dafür mitbringen sollte, welche 
verschiedenen Lehramts- und Sonderstudiengänge es in Baden 
Württemberg gibt und was für Aufstiegs- und Verdienstmöglich- 
keiten der Schuldienst bietet, das sind einige der Themen des 
Vortrags. Andrea Rendel, Referentin für Lehrerausbildung beim 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, 
steht nach dem Vortrag auch noch für Fragen zur Verfügung. 


FDP-Ortsverband Hechingen 


Stammtisch mit dem Landtagsabgeordneten Andreas Glück 
Erneut treffen sich die Freien Demokraten auf Einladung des He- 
chinger FDP-Ortsvorsitzenden Daniel Idelmann im Gasthaus Fe- 
cker zu ihrem regelmäßigen Stammtisch. Los geht es am Mon- 
tag, 25. Januar 2016, um 19.30 Uhr. 

Mit dabei ist auch wieder der FDP-Landtagsabgeordnete aus 
dem Wahlkreis Hechingen-Münsingen Andreas Glück, der über 
aktuelle Themen der Landespolitik berichtet. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. 


PARTEIEN UND 
WÄHLERVEREINIGUNGEN 


AUS DEN KERNSTADT- 
VEREINEN 


Althistorische Narrenzunft Narrhalla Hechingen 


Narrhalla im Rundfunk 


Er’ N peu EN er ber 
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Freude unter den Mitgliedern 
der Althistorischen Narrenzunft 
Narrhalla Hechingen: Der am 
1.1.2016 gestartete neue Ra- 
diosender "Neckaralb live" hat 
sich für einen Besuch in der 
Zunftstube und für eine Be- 
richterstattung über Tradition 
und Geschichte der Narrhalla 
und der Hechinger Fasnet für 
kommenden Montag, 25. Ja- 
nuar angekündigt. 

Uber den Radiosender und die 
Sendefrequenzen kann man 
sich unter www.neckaralblive.de 


Butzen und Pest in den 1920er- 
Jahren 
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informieren. Wer wissen will, wann die närrischen Informationen ge- 
sendet werden, sollte ab Dienstag auf der Internet-Seite der Narrhalla 
nachschauen: www.narrhalla-hechingen.de. 


Die Narrhalla fährt nach Lindau 

Am kommenden Wochenende, 23./24.1.2016, fährt die Narrhal- 
la Hechingen zum großen Landschaftstreffen der VSAN nach 
Lindau. Abfahrt am Samstag, 23.1.2016, ist um 12.00 Uhr; die 
Abfahrt am Sonntag, 24.1.2016 ist um 8.30 Uhr. Abgefahren 
wird jeweils am Obertorplatz. Am Samstag erfolgt keine Rück- 
fahrt, am Sonntag fahren wir um 17.00 Uhr zurück, Ankunft wie- 
der am Obertorplatz. 


Narri, Narro! - Narrhalla Hechingen 


Briefmarkenfreunde Hechingen e.V. 


Sonntagstausch 

Am Sonntag, 24. Januar 2016, findet ein Tausch- und Bera- 
tungstag der Briefmarkenfreunde Hechingen von 9.30 bis 12.00 
Uhr im Restaurant „Museum“ statt. Gäste sind herzlich eingela- 
den. 


Brücke Dritte Welt e.V. 


Hechinger Weltladen 
Goldschmiedstr. 22 (neben der Synagoge), Tel. 07471 9897877 
E-Mail: info@hechinger-weltladen.de, www.hechinger-weltladen.de 


Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.00 - 18.00 Uhr 


Caritasverband Hechingen e.V. 


Sozialberatung @ Schwangerenberatung @ Pflegeberatung @ Hos- 
pizgruppe @ Häusliche Betreuung bei Demenz ®@ Beratung für Mi- 
granten @ Kurberatung 

im Caritas-Haus, Gutleuthausstraße 8, Tel. 07471 9332-0 


Montag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 


und nach telefonischer Vereinbarung 


Tafelladen, Gutleuthausstraße 29 

Montag: 15.00 - 17.00 Uhr 

Donnerstag: 9.30 - 11.00 Uhr 

Einkauf nur mit Kundenkarte, die vom Caritasverband ausgestellt wird. 


Second-Hand-Laden „Hosen und mehr...“ 
Schadenweiler Straße 17 


Dienstag: 9.30 - 12.30 Uhr und 14.30 — 18.00 Uhr 
Mittwoch: 14.30 - 18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.30 — 12.30 Uhr und 14.30 — 18.00 Uhr 


E-Mail: info@caritas-hechingen.de, www.caritas-zollern.de 


Förderverein Villa Eugenia e.V. 


Uli Winkler/Brigitte Stein 

Neue Doppelausstellung in der Villa Eugenia 

Uli Winkler ist 1936 in Stuttgart geboren und besuchte von 
1957 bis 1962 die grafische Fachschule in Stuttgart bei Leo 
Schobinger und Albrecht Appelhans und die Kunstakademie 
Stuttgart bei Prof. Eugen Funk. Seit 1993 arbeitet er freischaf- 
fend in Taisersdorf und Überlingen. 

Ein wichtiges Thema des Malers und Grafikers Uli Winkler ist die 
Landschaft, und zwar die Entdeckung der Landschaft als ein 
seelisches Erlebnis. Durch den subjektiven Prozess des Her- 
auslösens wird ein Teil der Natur zum darstellbaren Landschafts- 
raum und damit zum Bildraum. Die künstlerische Darstellung 
durch den Maler ist geprägt durch das veränderte Bewusstsein 
in der Wahrnehmung: nämlich die eigenständige Schöpfung pa- 
rallel zur Natur. Die Landschaft in Uli Winklers Bildern wird also 
nicht nur abgebildet, sondern geht über die Natur hinaus und 
zeigt durch den inneren Prozess des Malers eine Wandlung. 
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Brigitte Stein wurde 1956 in Onstmettingen geboren und war 
zunächst als Direktrice in der Textilindustrie tätig. Ihre künstleri- 
sche Ausbildung absolvierte sie an der Freien Kunstakademie in 
Nürtingen mit dem Schwerpunkt gegenständliche und figürliche 
Keramik. 

Zur Ausstellung in der Villa Eugenia zeigt Brigitte Stein Ton- 
objekte mit Ziegenköpfen und menschlichem Körper. In diesen 
Mischwesen sieht sie Anklänge zur griechischen Mythologie. Pan 
oder auch Faun ist als Hirtengott halb Mensch, halb Ziege - Na- 
turgeist und Fabelwesen. Aus kleinen Figuren in einer Tonplatte, 
als Relief gearbeitet, entstanden mit der Zeit immer größer wer- 
dende, dreidimensionale Köpfe. Die Tonerde als Ausgangsmate- 
rial ihrer Figuren regte die Phantasie zu immer neuen Ausdrucks- 
formen an. 

Zur Vernissage am Sonntag, 24.1.2016, um 14.00 Uhr lädt der 
Förderverein Villa Eugenia ganz herzlich ein. In die Ausstellung 
führt Dietmar Schönherr ein, musikalisch begleitet wird er von 
Stefanie Menacher, Flötenton und Steingesang. Von 14 bis 17 
Uhr, so lange, wie die Kunstausstellung geöffnet ist, gibt es 
Kaffee und Kuchen. Die junge Pianistin Lisa Schatz aus Albstadt- 
Burgfelden unterhält die Gäste mit Musik am Flügel. 
Ausstellungsdauer: 24.1. — 28.2.2016 

jeweils Samstag 15.00 - 17.00 Uhr und Sonntag 14.00 - 17.00 
Uhr 


Fußballclub 07 Hechingen e.V. 


Ehemaligen-Stammtisch im Clubheim 

Einen Stammtischtreff ehemaliger aktiver Spieler des FC 07 He- 
chingen möchte das Clubheim-Team einrichten. Der erste Termin 
ist am Freitag, 22. Januar 2016, ab 18.00 Uhr. Eingeladen sind 
alle Kicker und Freunde des FC, die in vergangenen Jahren in 
einer FC-Aktivenmannschaft spielten oder unterstützt haben. In 
lockerer Atmosphäre sollen alte Erinnerungen aufgefrischt und 
neue Kontakte mit den derzeitigen FC-Verantwortlichen geknüpft 
werden. Das Clubheim-Team würde sich auf eine rege Teilnahme 
beim ersten geplanten Termin freuen. Im Anschluss kann das ers- 
te Rückrundenspiel der Fußballbundesliga zwischen HSV und FCB 
(Beginn 20.30 Uhr) auf Großbildleinwand angeschaut werden. 


Öffnungszeiten FC-Clubheim im Weiherstadion 
Freitag, 22.1.2016: Ehemaligenstammtisch ab 18.00 Uhr 
anschließend ab 20.30 Uhr Bundesliga live: HSV vs. FCB 
Samstag/Sonntag, 23./24.1.2016: 

geschlossene Gesellschaft, keine Bundesliga live 


Ihren Geburtstag, Ihre Jahresfeier, Ihr Jubiläum - dies können Sie 
bei uns im modernen Clubheim im Weiherstadion feiern. Ebenso 
können wir Firmen unsere Räumlichkeiten für Tagungen und Se- 
minare zur Verfügung stellen, geeignet für bis zu 60 Personen. 
Nähere Informationen auf unserer Website www.fc-hechingen.de, 
Rubrik "Unser Clubheim." 


Jugendabteilung - Spielbetrieb 

Bezirkshallenrunde: 3 FC-Jugendteams 

bei den Bezirksendturnieren 

Die E-Junioren spielen am Samstagnachmittag ihr Endturier 
in der Sporthalle Bitz. Gruppengegner sind 1. FC Burladingen 
II, TSG Balingen, SG Tieringen, SG Grosselfingen und FV RW 
Ebingen Il. Am Sonntagvormittag treffen unsere F-Junioren in 
der Haigerlocher Halle auf folgende Mannschaften in ihrer Grup- 
pe: SV Rangendingen, TSV Frommern, TSV Nusplingen Il, TSV 
Straßberg und SV Heselwangen. Schließlich kicken in Bitz am 
Sonntagnachmittag die D-Junioren gegen SG Wessingen Il, SG 
Schömberg, SG Harthausen, SG Boll Ill sowie FC 07 Albstadt. 
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FC 07 Hechingen richtete Futsal-Masters 

für A- und B-Junioren des Bezirks Zollern aus 

Am vergangenen Wochenende fand in der Realschulturnhalle 
das diesjährige Futsal-Masters-Turnier für A- und B-Junioren des 
Fußballbezirks Zollern statt. Der Bezirk hatte der Jugendleitung 
des FC 07 Hechingen kurzfristig die Ausrichtung übertragen. Am 
Samstagnachmittag spielten acht A-Junioren-Teams nach dem 
Motto "Jeder gegen jeden" nach den Futsal-Regeln um den 
Mastertitel im Bezirk. Die A-Jugend der SG Burladingen gewann 
alle 7 Spiele und belegte unangefochten den ersten Platz. Da- 
hinter belegte mit 16 Punkten der TSV Nusplingen den zweitten 
Platz. Rang 3 erreichte der TSV Frommern mit 15 Punkten und 
auf dem vierten Platz standen die Kicker des TSV Trillfingen. Die 
FC-Junioren beendeten das Turnier auf Platz 6. 

Am Sonntag traten bei den B-Junioren insgesamt 17 Mann- 
schaften in 4 Gruppen gegeneinander an. Das kleine Finale um 
Platz 3 endete mit einem Sieg des TSV Frommern im Neunme- 
terschießen gegen den SV Owingen I. Im Endspiel gewann die 
TSG Balingen überzeugend 3:0 gegen den SV Owingen Il. Die 
B-Jugend des FO sammelte Turniererfahrung. Bezirksjugendleiter 
Jürgen Ratzke war hochzufrieden mit dem Verlauf des Turniers. 


FV Friedrichstrasse 1930 e.V. 


Generalversammlung 

Am kommenden Samstag, 23. Januar 2016, 19.30 Uhr, hält die 
FV Friedrichstraße im Gasthaus „Rapphof“, Niederhechinger Str. 
57, ihre diesjährige Generalversammlung ab. 


Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden, 2. Bericht des 
Schriftführers, 3. Bericht des Kassierers, 4. Bericht des Sparten- 
leiters, 5. Aussprache Über die Berichte und Entlastung der Vor- 
standschaft, 6. Neuwahlen, 7. Verschiedenes 


Zu dieser Generalversammlung möchten wir alle Aktiven, Passi- 
ven, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich einladen. 


Die Vorstandschaft 


Treffen der ehemaligen Jugendmeister 

In der Saison 1999/2000 schaffte die B-Jugendmannschaft der 
FV Hechingen Friedrichstrasse e.V. die Meisterschaft in der Leis- 
tungsstaffel. Da nach Ablauf der Saison die FVF und die SG 
aus Leidringen punktgleich waren, musste ein Entscheidungsspiel 
über die Meisterschaft entscheiden. Dieses gewannen die Kicker 
um den damaligen Trainer Günther Reich auf dem Geislinger 
Sportplatz mit 2:1 und sicherten sich so den Meistertitel. 

Fast 16 Jahre später trafen sich die damals 17-Jährigen nun 
wieder, um in Erinnerungen zu schwelgen. Da man zwischen- 
zeitich auch nicht mehr ganz so jung ist, wurde gemeinsam 
mit der AH-Mannschaft der FV Friedrichstrasse nochmals, wie 
in alten Zeiten, gekickt, ehe man sich danach zum Essen und 
anschließend noch zum gemütlichen Verweilen im "Zapfhahn" in 
Hechingen traf. Was in der damaligen Mannschaft für ein toller 
Teamgeist herrschte, zeigte sich wieder daran, dass die "Ehe- 
maligen" teils sehr weite Anfahrtswege auf sich nahmen, nur um 
ihre alten Kameraden mal wiederzusehen. Zum Abschluss waren 
sich dann auch alle einig, dass ein solches Treffen nach einer 
Wiederholung schreit. 


Hagemannhexen Hechingen e.V. 


Hexenball am 23. Januar im Museum 
Am 1. April 1995 entstand 
der Verein der Hagenmannhe- 
xen Hechingen e.V. Manch ei- 
ner dachte damals vielleicht 
an einen Aprilscherz, doch 
dies kann mittlerweile revidiert 
werden, denn seit nunmehr 
zwei Jahrzehnten zeigen sich 
die Hexen mit ihrem Hagen- 
mann in der Hechinger Fasnet 
und schon mehrmals feierten 
—- sie schöne Hexenbälle zu ih- 
ren - nicht immer runden, jedoch immer besonderen - Vereinsge- 
burtstagen. So auch in diesen Tagen, im 21. Jahr nach der Ver- 
einsgründung. Die Hagenmannhexen - um ihren Vorstand Jürgen 
Schell - laden zum 21. Geburtstag! 
Ein schaurig schöner, bunter, lustiger und geselliger Abend soll 
es werden, dafür planen und organisieren die Hexen schon seit 
Monaten. Doch die Mühen haben sich gelohnt - über 900 Nar- 
ren aus nah und fern, haben ihre Teilnahme schon seit Monaten 
bestätigt und fiebern gemeinsam mit den Hagenmannhexen auf 
ihr diesjähriges Ereignis hin. Nach den letzten Hagenmannhexen- 
Bällen, die seit dem 5. Vereinsjubiläum im Jahre 2000 immer 
wieder in nicht ganz typischen Abständen abgehalten werden, 
darf man auch in diesem Jahr wieder auf die Hexennacht im 
Hechinger Museum gespannt sein. Bekannte und namhafte Mu- 
sikgruppen, schaurig schöne Hexentänze, Showtänze und DJ 
Hoss werden das Publikum an diesem Abend unterhalten - auf 
ein abwechslungsreiches und interessantes Programm darf man 
sich freuen. 
Für alle, die sich noch keine Karte für den 21. Vereinsgeburtstag 
der Hagenmannhexen Hechingen e.V. gesichert haben, besteht 
noch bis Samstag (12.00 Uhr) die Möglichkeit, die Karten im 
Vorverkauf zu sichern. Bei Bürocenter Pfauth in der Herrenacker- 
str. oder bei Toto-Lotto Stengel am Obertorplatz können die be- 
gehrten Karten erstanden werden (VVK 7,00 €). Traditionell gibt 
es eine begrenzte Anzahl von Karten mit „Sitzplatzreservierung“ 
(11,00 €). 
Die Bevölkerung, alle Freunde, Interessierte und Fasnetsbegeis- 
terte sind herzlich eingeladen mit den Hagenmannhexen zu feiern 
und sich am kommenden Samstag, 23.1.2016, ab 18.30 Uhr im 
Hechinger Museum einzufinden. 
Wir freuen uns auf Euch! 


Hohenzollerische Jakobusgesellschaft e.V. 


Pilgertreffpunkt CMT 

Auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT herrschte beim Stand der 
Zollernalb-Touristik am vergangenen Samstag dichtes Gedränge. 
Natürlich war der Pilgerbeauftragte der Hohenzollerischen Jako- 
busgesellschaft Ulrich Schöll in Pilgerkluft ein Blickfang. Er warb 
zum Beispiel für den Linzgauer Jakobsweg, der in diesem Jahr 
in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Burladingen in drei 
Etappen angeboten wird. Mit dabei waren auch der Vorsitzende 
mit mehreren Vorstandsmitgliedern sowie befreundete Pilger der 
HJG aus dem Hohenzollernland und darüber hinaus. 
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Wie die Leiterin der Burladinger Volkshochschule Mechthild Betz 
und der Pilgerbeauftragte Ulrich Schöll sagten, ist der Linzgauer 
Jakobsweg der reizvollere der beiden Jakobswege von Meßkirch 
nach Konstanz. 
Die 1. Etappe am 23. April geht von Meßkirch bis Pfullendorf 
und umfasst rund 20 Kilometer. Ulrich Schöll wird diese Etap- 
pe selbst leiten. Die Streckenführung geht vom Bahnhof Meß- 
kirch über das Renaissanceschloss Meßkirch und die Stadtkirche 
St. Martin, führt bis zum Kloster Wald, wo voraussichtlich eine 
Alphornbläsergruppe die Pilger empfangen wird. In Pfullendorf 
wartet die Stadtpfarrkirche St. Jakobus, wo auch die 1. Etappe 
endet. 
Die 2. Etappe am 25. Juni führt von Pfullendorf nach Überlingen 
und wird von Karin Flamm geleitet. Sie ist auch mit 28 Kilome- 
tern die längste Strecke und kann nur von erfahrenen Pilgern 
begangen werden. Bi 
Die 3. und letzte Etappe führt am 23. Juli von Überlingen nach 
Konstanz zum Konrzilsgebäude sowie zum Konstanzer Münster 
„Unserer Lieben Frau“. 
Die Veranstaltungen und Ausschreibungen der HJG sind unter 
www.h-jg.de auf der Homepage zu finden. 


Horst Bendix, Vorsitzender 


"Hinter die Klostermauern schauen" im Kloster Neresheim 
Auch zu Beginn des neuen Jahres will die Hohenzollerische Ja- 
kobusgesellschaft im bekannten Kloster Neresheim im Ostalb- 
kreis „hinter die Klostermauern schauen“ und zu einem Besin- 
nungswochenende einladen. Die spirituelle Begleitung obliegt 
dem Diplom-Theologen und Pastoralreferenten Uli Schneider. 
Folgendes Programm ist vorgesehen: Am Freitag, 12. Febru- 
ar, ist um 15 Uhr Abfahrt vom Rewe-Parkplatz in Hechingen 
in Fahrgemeinschaften nach Neresheim. 18.30 Uhr Abendessen, 
19.35 Uhr Teilnahme am Gebet der Mönche, 20 Uhr Einstieg ins 
Thema „Pilgern sowie unterwegs sein“, 21.30 Uhr Ausklang des 
Tages im Klosterkeller. 

Am Samstag, 13. Februar, ist nach dem Frühstück um 8.15 Uhr 
eine Führung mit Uli Schneider durch die Neresheimer Abteikir- 
che mit Erklärung der Kuppelbilder. Nachmittags ist eine Pilger- 
wanderung mit Einkehr in einem Cafe. Um 18 Uhr findet der 
Besuch einerVesper statt und nach dem Abendessen besteht 
eine Möglichkeit zum Besuch der Komplet. Gegen 20 Uhr Ab- 
schlussreflexion mit gemütlichem Beisammensein im Klosterkeller. 
Am Sonntag, 14. Februar, ist nach dem Frühstück zunächst Got- 
tesdienst um 8.30 Uhr oder Besuch des Hochamtes der Mön- 
che in der Abteikirche um 10 Uhr. Um 11.30 Uhr ist Rückfahrt 
nach Hechingen. 

Verbindliche Anmeldungen bis spätestens Sonntag, 31. Januar, 
beim Vorsitzenden der h-jg Horst Bendix, Telefon 07477 507 
oder E-Mail h-bendix@t-online.de. 


Jahrgang 1946 Hechingen 


Der Jahrgang 1946 Hechingen trifft sich zum monatlichen 
Stammtisch am Donnerstag, 28. Januar 2016, ab 19.00 Uhr im 
Schützenhaus. 


Lichtstube Hechingen e.V. 


Büro: Tel. 07471 2364, E-Mail: lichtstube@t-online.de 

Homepage: www.lichtstube.info 

Schülerhort: Staig 1, Tel. 07471 621716, Mo - Fr 12.00 - 17.00 Uhr 
Kindertheatergruppe: Staig 1, Do 16.00 - 17.30 Uhr 


Schützengilde Hechingen e.V. 


Brezelschießen 

Am Samstag, 23.1.2016, ab 19.30 Uhr findet das schon zur Tra- 
dition gewordene alljährliche Neujahrsbrezelschießen der Schüt- 
zengilde Hechingen im Schützenhaus statt. 

Zuerst wird um die Neujahrsbrezeln gewürfelt, bevor es dann 
letztendlich zum Schluss um die große Neujahrsbrezel geht. Hier 
wird mit drei Würfeln gewürfelt und anschließend mit dem Luft- 
gewehr auf 10 Meter geschossen. Die hier beim Würfeln ermit- 
telten Punkte sowie die Ringzahl des Schusses ergeben den 
Sieger und Gewinner der großen Neujahrsbrezel. 
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Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen. 

Auf eine rege Teilnahme würde sich die Schützengilde recht 
herzlich freuen. 


Schwäbischer Albverein OG Hechingen 


Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Hechingen 
am Samstag, 23. Januar 2016, um 20.00 Uhr 
im Schützenhaus der Sportschützen in Hechingen 


Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Vertrauensmann Rainer Müller; 2. Be- 
richt des Vertrauensmannes Rainer Müller; 3. Bericht der Schrift- 
führerin Christa Kleinmann; 4. Bericht der Kassiererin Ingrid 
Schneider; 5. Bericht der Kassenprüfer Oswald Kleinmaier/Anton 
Wild; 6. Berichte der Fachwarte: Naturschutzwart Alfons Klein- 
maier, Wanderwart Alfons Kleinmaier, Wegwart Helmut Künzel, 
Senioren Marianne Killmaier;, 7. Entlastung des erweiterten \Vor- 
standes für das Vereinsjahr 2015 - Pause - 8. Vorschau auf das 
Wanderjahr 2016 durch Rainer Müller; 9. Wünsche und Anträge; 
10. Sonstiges 


Wünsche und Anträge müssen zum Versammlungsbeginn dem 
erweiterten Vorstand vorliegen. 


Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V. 


Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V. 

Weilheimer Straße 19, Hechingen, Tel. 07471 984860 

Internet: www.sozialwerk-hechingen.de 

Beratung in Konfliktsituationen + Geronto-AktivGruppe + Hausnotruf + 
Hauswirtschaftliiche Versorgung + Kranken- und Altenpflege + Palliativpflege + 
Pflegeberatung / Schulungen + Stundenweise Betreuung (auch von Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz ) + Verhinderungspflege + Wundbehandlung 
Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung (SAPV) 

Tel. 07471 9848614 

Stiftung Sozialwerk Hechingen und Umgebung 

Schwerpunkt: Förderung der Betreuung von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen / IBAN: DE29 6535 1260 0134 0310 24 


Fasnetsfeier der pflegenden Angehörigen 

und Geronto-Aktiv-Gruppe 

Das Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V. lädt pflegende 
Angehörige am 27.1.2016 zur Fasnetsfeier ein. Treffpunkt ab 
14.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Jakobus, Markt- 
platz 6, Hechingen. Alle pflegenden Angehörigen sind zu diesem 
heiteren Nachmittag mit Live-Musik „Silke Pur“ herzlich eingela- 
den. Gerne begrüßen wir auch neue Angehörige - wir sind eine 
offene Gruppe. Bitte telefonisch unbedingt anmelden beim Sozi- 
alwerk Hechingen, Tel. 07471 984860. 
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Zoller-Hexen Hechingen 


Vorverkauf für Bälle im Museum 

Am Freitag, 22. Januar 2016, startet der Vorverkauf für unsere 
beiden Bälle im Museum. Altweiberball am Donnerstag, 4. Feb- 
ruar, und Hexenball am Freitag, 5. Februar 2016. Verkaufsstellen 
sind beim: Rosenrot, Pfauth und im Tabakladen in der Oberstadt. 


Ausfahrten am Wochenende 

Am Samstagabend, 23. Januar 2016, gehen wir zum Hagen- 
mann-Hexen-Ball ins Museum. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr vor 
dem Museum. Am Sonntag, 24. Januar 2016, fahren wir zum 
Umzug nach Gaggenau. Abfahrt dafür ist um 10.00 Uhr auf dem 
Schloßplatz. 


Fasnetsbändel aufhängen 

Am Samstag, 23. Januar 2016, werden die Fasnetsbändel auf- 
gehängt. Viele helfende Mitglieder werden dazu gebraucht. Treff- 
punkt ist um 9.00 Uhr bei der Zunftstube. 


AUS BECHTOLDSWEILER 


Verbindungsstraße von Beuren nach Belsen 
gesperrt 


Aufgrund der Witterungsverhältnisse ist die Gemeinderverbin- 
dungsstraße zwischen Hechingen-Beuren und Mössingen-Belsen 
für den Verkehr bis auf Weiteres voll gesperrt. 


Freiwillige Feuerwehr Hechingen 


Abt. Beuren 


Narri- Narro, Narri- Narro, Narri- Narro 

Am Samstag, 30.1.2016 veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr He- 
chingen Abteilung Beuren wieder einen bunten Abend im Feuer- 
wehrgerätehaus. Beginn des närrischen Treibens ist um 18.00 Uhr. 
Hierzu laden wir alle Närrinnen und Narren aus nah und fern 
recht herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Hechingen, 
Abteilung Beuren 


AUS BOLL 


Ortsvorsteher: Günther Konstanzer 

Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr, Do. 9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 - 11.30 Uhr 


Herzliche Einladung zur Neujahrssitzung 
des Ortschaftsrates 


Die Neujahrssitzung des Ortschaftsrates findet am Freitag, 22. 
Januar, 20.00 Uhr im Bürgerhaus statt. 

Neben dem Rückblick auf das vergangene Jahr und dem Aus- 
blick auf 2016 wird auch in diesem Jahr die Serie „Mitbürger 
stellen ihr Hobby vor“ weitergeführt. Diesmal wird uns Herr Ar- 
thur Binanzer von seinem Hobby rund um das Thema „Kleintier- 
züchter“ berichten. 

Musikalisch begleitet den Abend unser Mitbürger Horst Hengstler 
am Piano. 

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind hierzu herzlich eingeladen. 
Der Ortschaftsrat freut sich auf Ihren Besuch. 


Ihr Ortsvorsteher 
Günther Konstanzer 


AUS BEUREN 


Ortsvorsteher: Peter Gantner 

Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 

Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 


Neujahrssitzung des Ortschaftsrates 


Am Montag, 25. Januar 2016, 19.00 Uhr, findet im Dorfgemein- 
schaftshaus eine Öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. Zu dieser 
Sitzung und dem anschließenden Neujahrs-Bürgertreff ist die 
Bürgerschaft herzlich einladen. 


Tagesordnung: 

1. Bürgerfragestunde 

2. Anfrage auf Befreiung vom Bebauungsplan Wernesäcker Ill 
Fist. Nr. 968/2 

Jahresrück- und ausblick 

Bürgerliches Engagement in Beuren 

Verschiedenes 

Bekanntgaben 


DNPW 


Peter Gantner, Ortsvorsteher 


Ortsvorsteherin: Meta Staudt 

Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 


Seniorentreff St. Nikolaus Boll 


Liebe Seniorinnen und Senioren, 

die Fasnet naht, deshalb laden wir euch ganz herzlich zu un- 
serem närrischen Treffen am Mittwoch, 27. Januar 2016 ein. 
Beginn ist wie immer um 14.30 Uhr. Wir freuen uns auf einen 
fröhlichen Nachmittag mit Musik, Unterhaltung sowie Speis und 
Trank. Vielleicht habt ihr auch noch lustige Programmpunkte. 
Kommt in närrischer Kostümierung und bringt gute Laune mit. 
Neuzugänge sind herzlich willkommen. 


Euer Team 


Jugendgruppe Boll e.V. 


Skiausfahrt 

Am Samstag, 20. Februar 2016 organisiert die Jugendgruppe 
Boll e.V. eine Skiausfahrt ins Skigebiet „Silvretta Montafon“. Hier- 
für sind noch einige Plätze frei. Anmeldungen von allen, die 
Lust und Laune haben, mitzugehen, nimmt die Jugendgruppe 
unter der E-Mailadresse jugendgruppe.boll@gmail.com, telefo- 
nisch unter 0151 56045180 oder persönlich bei jedem Vorstand- 
schaftsmitglied entgegen. 

Start wäre ab 5.30 Uhr an der Halle. Die Preise sind wie folgt: 
Erwachsene 66 €, Senioren (Jahrgang 1951 und älter) 63 €, Ju- 
nioren (Jahrgänge 1999, 1998 und 1997) 57 €, Kinder (Jahrgang 
2000 und jünger) 50 €. 

Sollten mehr als 45 Teilnehmer gefunden werden, werden die 
Preise etwas günstiger (Maximale Teilnehmerzahl ist 50). Gehen 
zu wenige Anmeldungen ein, muss die Ausfahrt leider noch ab- 
gesagt werden. Also schlagt schnell zu! 


Wir hoffen auf rege Teilnahme, 


die Jugendgruppe Boll e.V. 


Musikverein Boll e.V. 


Bunter Abend des Musikvereins 

Am Samstag findet der diesjährige Bunte Abend des Musik- 
vereins in der Turn- und Festhalle Boll statt. Es wird wieder 
für beste Unterhaltung und Stimmung gesorgt sein mit neuen 
und bekannten Akteuren. Im Anschluss an das 2-stündige Non- 
Stopp-Programm werden die „Morenas“ zur Unterhaltung und 
zum Tanz aufspielen. Für das leibliche Wohl ist wie immer eben- 
falls bestens gesorgt. 
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Wir laden Sie alle recht herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kom- 
men. Einlass ist um 19.00 Uhr, Eintritt 7,- Euro. 


Narrhalla Boll Hasawedel e. V. 


Bitte um Kuchenspenden 

Für unsere Veranstaltungen: Zigeunerhochzeit am Fasnetssonntag 
und Kinderball am Dienstag bitten wir um Kuchenspenden. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie unser Kuchenbuffet berei- 
chern würden. Die Kuchen können am Sonntag ab 11.00 Uhr 
und am Dienstag ab 12.00 Uhr in der Halle abgegeben werden. 
Wir bedanken uns schon im Vorfeld für Ihre Unterstützung. 


Aschermittwoch 

Für den Aschermittwoch suchen wir noch Schandtaten aus der 
Bevölkerung. Wem lustige Begebenheiten oder Schandtaten aus 
der Bevölkerung bekannt sind, kann diese auf unsere Home- 
page: www.hasawedel.de oder an unseren Vorstand Ralf Hähn 
weiterleiten. 


Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: 
www.hasawedel.de 


Turn- und Sportverein Boll e.V. 


Jugendfußball 
Hallenturniere am nächsten Wochenende: 
Bezirkshallenmeisterschaft - Endrunde 


F-Junioren TSV Boll 
Sonntag, 24.1.2016, ab 12.45 Uhr in der Witthauhalle in Haigerloch 


D-Junioren SG Boll Ill 
Sonntag, 24.1.2016, ab 12.45 Uhr in der Schulsporthalle in Bitz 


Sportheim Öffnungszeiten 

Freitag, 22.1.2016, ab 18.00 Uhr 

Samstag, 23.1.2016, ab 15.00 Uhr mit Live-Übertragung des 
Bundesliga-Rückrundenauftakts auf Großbildleinwand 

Dienstag, 26.1.2016, ab 16.30 Uhr 


AUS SCHLATT ll 


Ortsvorsteher: Jürgen Schuler 


Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr 


Jahrgang 1945/46 


Der Jahrgang 1945/46 trifft sich mit Partnern am Mittwoch, 27. 
Januar 2016, ab 15.00 Uhr im Cafe „Klaiber“ in Hechingen. 
Es wäre schön, wenn alle kommen. 


Aus den Stadtteilen 


Nummer 3 
Freitag, 22. Januar 2016 


FC Killertal 04 


Mitgliedsbeiträge 


Bitte beachten: Die Jahresbeiträge 2016 werden am 2.2.2016 
abgebucht. Sollten sich im vergangenen Jahr Änderungen der 
Bankverbindungen ergeben haben, so bitten wir um telefonische 
Mitteilung unter der Handy-Nr. 0178 2911299 oder per E-Mail 
unter killertal0 4@gmx.de. 

Vielen Dank! 


Die Vorstandschaft 


Frauenstammtisch Schlatt 


Faschingsfeier 
Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, 28. Januar 2016, 
ab 14.00 Uhr im TSV-Stüble zur Faschingsfeier. 


Narrenzunft Schlatt e.V. 


Voranzeigen/Termine/Busabfahrt: 

Samstag, 23.1.2016: 

Hagenmann-Hexennacht, Busabfahrt 19.00 Uhr 

Sonntag, 24.1.2016: 

Umzug Aalen-Unterkochen, Busabfahrt: 10.45 Uhr 

Sonntag, 31.1.2016: Umzug Mössingen, Busabfahrt 12.00 Uhr 
Der komplette Narrenfahrplan, inklusive Busabfahrtszeiten, kann 
auch über die Homepage unter www. narrenzunft-schlatt.de her- 
untergeladen werden. 


Voranzeige Uhu-Zunftball: 

Wir laden die Einwohnerschaft von Schlatt und Beuren, alle Mit- 
glieder, Freunde und Gönner recht herzlich zu unserem Uhu- 
Zunftball am Freitag, 29.1.2016, um 19.59 Uhr ein. 

Mit einem abwechslungsreichen Programm aus Brauchtums- 
und Showtänzen, zünftiger Fasnetsmusik usw. werden wir für 
eine gute Unterhaltung sorgen, ebenso für Speis und Trank - 
und das bei freiem Eintritt. Folgende Zünfte bereichern unseren 
Abend: die Narrenzünfte aus Bechtoldsweiler, Erlaheim, Ballett 
Erzingen, Wiesensteig, Starzeln, ebenso wie die Killertalhexen. 
Zwischen und nach den einzelnen Programmpunkten sorgt unser 
DJ Schl&xX für Stimmung und Schwung. 


Arbeitseinsätze: 

Am Mittwoch, 27.1.2016 und Donnerstag, 28.1.2016 erledigen 
wir die Aufbauarbeiten für den Zunftball ab 18.00 Uhr in der 
Halle - über zahlreiche Helfer freuen wir uns! Ebenso auch beim 
Abbau am Samstag, 30.1.2016 ab 13.00 Uhr. 


Fasnetsblättle: 

Wir möchten für unsere Straßenfasnet wieder das beliebte Fas- 
netsblättle zusammenstellen. Wer also lustige Begebenheiten 
aus dem örtlichen Dorfgeschehen in Erfahrung bringen konnte, 
teilt dies bitte unserem Ehrenzunftmeister Edgar Eberle unter der 
Tel.-Nr 494 oder unter Edgar.Eberle@t-online.de mit. Danke! 


Die närrische Vorstandschaft 


) 


AUS SICKINGEN 


Ortsvorsteher: Gerhard Henzler 


Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.00 Uhr, Mi. 16.00 - 17.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
Tel. 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info 


Öffnungszeiten: Di. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.30 Uhr 


Einladung zur Ortschaftsratssitzung 


Sehr geehrte Damen und Herren! 
Am Montag, 25. Januar, findet um 19.30 Uhr unsere nächste 
öffentliche Sitzung im Ratssaal des Sickinger Rathauses statt, zu 
der ich Sie sehr herzlich einlade. 
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Die Tagesordnung sieht vor: 


Top I: Bürgeranfragen 
Top Il: Bausachen: Bau eines Wohnhauses mit Garage in der 
Lindenstr. 3 


Top Ill: Grundstück Hohenzollernstr. 8: Mitteilung eines Beschlus- 
ses aus nichtöffentlicher Sitzung 

Top IV: Verabschiedung des Sickinger Veranstaltungskalenders 
2016 in Anwesenheit der jeweiligen Vereinsvorstände 
Rückblick auf 2015 und Ausblicke 


Im Anschluss an die Sitzung werden Getränke und Butterbrezeln 
gereicht. 


Mit freundlichem Gruß 
Gerhard Henzler 


op V: 


Erster Sickinger Seniorentreff am 14.1.2016 
mit Tipps für das neue Jahr 


Gesundheit und frohe Stunden, Kraft und Gelassenheit — das 
wünschten sich die Gäste. Ein Tipp für 2016 war — vorgetragen 
als Gedicht — „sich sozusage mit älle Leut vertrage“. Keine gro- 
Ben Vorsätze, die unter Druck setzen, sondern ein Lächeln an 
jedem Tag, das wünscht das Team „Bürger helfen Bürgern“. 

Bei bewährtem Angebot von Kaffee und selbstgebackenem Ku- 
chen aus den eigenen Reihen hatte man viel zu erzählen aus der 
Zeit seit dem letzten Treffen. Angekündigt war als besonderer 
Programmpunkt Herr Seeburger, der bekannte Stadtführer des 
Hechinger Tourismus- und Bürgerbüros. Er entführte die Sickin- 
ger Senioren auf eine virtuelle Reise durch Hechingen und sei- 
ne Teilgemeinden. Seine eindrucksvollen Bilder und Berichte im 
besonderen Flair sommerlich und winterlich abgelichtet, zeigten 
geschichtliche Hintergründe und Zusammenhänge auf, die die 
besondere Bedeutung der Objekte belebten. Mit kleinen Anekdo- 
ten führte er gekonnt durch diesen Rundgang. 


ı EEE 
Familie Seif überraschte die Gäste zum Abschluss mit einer 
Lachstorte. Jeder durfte von der „etwas anderen Torte“ kosten. 
Herr Adam Bock verabschiedete die Gäste mit dem Ausblick auf 
den nächsten Seniorentreff am 11. Februar. 


Narrenzunft Sickinger Erdmännle 


Zunftball 

Die Narrenzunft Erdmännle feierte am Samstag ihren Zunftball. 
Bereits am Nachmittag fand für die kleinen Narren ein Kinderball 
statt, bei dem allerlei Spiel und Spaß geboten wurde. Bei Tanz 
und Narretei waren die Kleinen mit ihren bunten Kostümen be- 
geistert dabei. 

Ab 20 Uhr hieß es dann Halle frei für die Großen. Ein buntes 
Narrenvolk strömte von überall her und so füllten gut gelaunte 
Narren, Hästräger und Fasnetsverrückte die Turnhalle und das 
große Barzelt. Unter anderem waren die Balinger Eyach-Hexen, 
die Fasnetsfreunde Lustnau, die Killertal-Hexa, die Narrenfreunde 
Weilheim, die NZ Butzi aus Bodelshausen, die Schragen-Hexen 
Hechingen, die Steinbruch Hexen aus Rottenburg, die Bach- 
lumpen Hechingen sowie die NZ Käpfle-Hexa Hemmencorf als 
Gäste erschienen. Erfreulich war, dass auch viele Gäste aus Si- 
ckingen und der Umgebung mit uns gefeiert haben. 


Die Narrenzunft selbst eröffnete das Programm mit ihrem Zunft- 
tanz. Die Feuerdeifl aus Hechingen stellten ihr Häs vor und an- 
schließend brachten die Kuckucksgugga aus Haiterbach die 
Gäste in Stimmung. Die Lumpenkapelle aus Dettenhausen 
heizte die Stimmung weiter an. Dann wurde es wild, denn die 
Mönchsgrabenhexen aus Rangendingen kamen auf die Bühne 
und zeigten ihren Hexentanz mit waghalsigen Pyramiden. Die 
Lumpenkapelle aus Killer sorgte dafür, dass die Stimmung immer 
ausgelassener wurde. Begeistert beklatscht wurde der Showtanz 
der Narrenzunft Jettingen. Als gelungenen Schluss brachte die 
Gugguba aus Hechingen die Halle zum Beben. Nach Programm- 
ende feierte die ausgelassene Narrenschar fröhlich bis in die 
Morgenstunden hinein. 

Die NZ Erdmännle bedankt sich bei all ihren Gästen für ihr Kom- 
men und wünscht weiterhin eine glückselige Fasnet. 


Sportfreunde Sickingen 


Frühschoppen 
Am Sonntag ist das Sportheim ab 10.30 Uhr zum Frühschoppen 
geöffnet. 


Schlachtplatten-Buffet bei den Sportfreunden 

Die Sportfreunde Sickingen bieten am 6.2.2016 im Sportheim 
wieder ihr beliebtes Schlachtplatten-Buffet an. Dazu werden Sau- 
erkraut, Kartoffelpüree und frisches Bauernbrot angeboten. Für 
11,50 Euro kann geschlemmt werden so viel man will. Nach dem 
Anheizen des Kessels wird ab ca. 11.30 Uhr das fertige Mahl 
angeboten. Die Portion kann für 8,50 Euro auch mit nach Hause 
genommen werden. Dazu sollten aber geeignete Behältnisse mit- 
gebracht werden. Die Sportfreunde freuen sich auf Ihren Besuch. 


Faschingsausklang 

Wie jedes Jahr findet auch diesmal der Faschingsausklang im 
Vereinsheim der Sportfreunde Sickingen statt. Dazu ist das Sport- 
heim am 9.2.2016 ab 14.00 Uhr geöffnet. Für reichlich Essen und 
Trinken ist gesorgt. Wir würden uns freuen, Sie nach dem großen 
Umzug in Hechingen bei uns im Sportheim begrüßen zu können. 


AUS STEIN 


Ortsvorsteher: Nikolaus Schetter 
Sprechzeiten: Di. 18.00 - 20.00 Uhr 
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info 


Öffnungszeiten: Mo. 8.00 - 12.00 Uhr, Di. 16.30 - 19.00 Uhr 
Do. 8.00 - 12.00 Uhr 


Neujahrssitzung des Ortschaftsrates 


Am Dienstag, 26.1.2016, findet um 19.30 Uhr im Schulsaal des 
Rathauses die Neujahrssitzung des Ortschaftsrates mit anschlie- 
Bendem Umtrunk statt. Die Bürgerinnen und Bürger von Stein 
sind hierzu herzlich eingeladen. 


Klaus Schetter, Ortsvorsteher 
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Erster Seniorennachmittag in 2016 


Bei den Senioren wurden die Lachmuskeln kräftig strapaziert 
Beim ersten Seniorennachmittag im Jahr 2016 war das Pfarrzen- 
trum fast bis auf den letzten Platz besetzt. Die Senioren wurden 
wieder mit Kaffee, Kranzbrot und selbstgebackenem Kuchen von 
ihrem Team verwöhnt. Und nicht nur zur Tradition geworden, 
sondern immer neu geschätzt, begleiteten Hans und Eugen mu- 
sikalisch die sangesfreudigen Senioren. 

Der Höhepunkt des Nachmittags waren „Schwäbische Geschich- 
ten und Gedichte“ auf lustige Art vorgetragen von Herrn Wolf 
aus Boll. Die Steinemer Senioren, die an diesem Nachmittag mit 
kleinen und großen Wehwehchen gekommen sind, konnten doch 
für ein paar Stunden alles vergessen. Herr Wolf sorgte dafür, 
dass die Lachmuskeln so richtig auf ihre Kosten kamen. Denn 
Lachen, so sagt man, ist doch die beste Medizin. 


Kirchenchor St. Markus Stein 


Kirchenchor St. Markus Stein startet mit der Gestaltung des 
Wortgottesdienstes ins neue Kirchenjahr 2016 

Nachdem man die Christmette am Heiligen Abend mit schönen 
Weihnachtsliedern und Liedern aus dem „Gotteslob“ mitgestaltet 
hatte, startete der Chor gleich mit vollem Programm ins neue Jahr 
bei der Mitgestaltung des Wortgottesdienstes. Unter der Leitung 
von Frau Anneliese Schmid hatte der Chor drei Lieder zur Taufe 
Jesu gesungen. Zu Gehör wurden im Laufe des Gottesdiens- 
tes das „Transeamus“ von Josef Schnabel, „Salve Puerule“ von 
Domenico Scarletti und „Licht in der Nacht“ von Manfred Bühler 
gebracht. Wortgottesdienstleiter Robert Weimann bedankte sich 
zum Schluss mit einem schönen Gedicht und guten Wünschen für 
das neue Jahr beim Chor für die Gestaltung des Gottesdienstes. 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim 
zum Weißwurstessen ließ man den schönen Sonntag ausklingen. 


Jahrgang 1956 


Ausflug 

Wir treffen uns am Freitag, 12.2.2016, um 19.00 Uhr zu einer 
Besprechung im „Lamm“. Geplant wäre ein Ausflug mit dem Zug 
nach Esslingen. Alle Jahrgänger aus Stein, auch Zugezogene, 
sind recht herzlich eingeladen. 


Grüßle, Horst Euchner 


Freiwillige Feuerwehr Hechingen 

Abt. Stein 

Die Abteilung Stein trifft sich am Montag, 25. Januar 2016, um 
18.45 Uhr zur Übung. 

Narrenzunft Stoanemer Sadbolla 


Veranstaltungen 


Nachdem die Narrenzunft Stein an den beiden vergangenen Wo- 
chenenden die Bechtoldsweilemer Ehrenwald Dister und die Ha- 
gaverschrecker aus Stetten bei ihren Jubiläumsveranstaltungen 
besucht haben, sieht der weitere Fasnetsterminkalender für die 
Sadbolla wie folgt aus: 

Am kommenden Wochenende besucht die Zunft den Ball der 
Hagenmann-Hexen und den Umzug in Kehl, die Woche darauf 
den Nachtumzug in Rangendingen und den Umzug in Mössin- 
gen. Die Abfahrtszeiten der Busse sind im Internet auf unserer 
Seite nachzulesen. 


Aus den Stadtteilen 
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Dann beginnt auch schon die heiße Phase der Fasnet im Dorf 
mit dem Narrenbaumstellen am Donnerstag, 4. Februar 2016. 
Die Sadbolla beginnen mit ihrem Programm um 19.00 Uhr vor 
dem Rathaus in Stein. Der Narrenbaum wird unter der Mithilfe 
der Feuerwehr aufgestellt. Dazu spielt die Lumpenkapelle Stim- 
mungs- und Schunkellieder, damit es den Zuschauern nicht kalt 
wird. Dazu bieten die Narren noch Glühwein und Rote Wurst 
vom Grill. Der Ortsvorsteher wird entmachtet und das Regiment 
von den Narren für die nächsten Tage im Flegga übernommen. 
Der Brauchtumstanz wird aufgeführt, die Sadbolla tanzen um 
den Narrenbaum, der Strohbär tanzt und die Kappel-Anna, die 
Stoanemer Hexe, wird ihre Späße treiben und für allerlei Lacher 
sorgen. Nach den Vorführungen draußen auf der Straße gehen 
die Narren und die Zuschauer noch ins Rathaus und in die 
Zunftstube, wo man noch bei Getränken aller Art sich unterhal- 
ten und aufwärmen kann. 

Am Samstag, 6. Februar veranstaltet die Narrenzunft Stein ihren 
Zunftball in der Auchterthalle in Stein. Beginn ist um 20.00 Uhr, 
Saalöffnung 19.00 Uhr. Der Eintritt kostet 7,- €. Es spielt zum Tanz 
die Band „Flirt“. Die Sadbolla haben ein abwechslungsreiches Pro- 
gramm zusammengestellt. Als Gäste erwarten wir die Hechinger 
Fasnetsmusiken, die das Programm ebenfalls bereichern werden. 
Am Montag, 8. Februar ziehen ab 9.00 Uhr die Lumpen mit 
ihrer Musik durchs Dorf von Haus zu Haus. Mitlaufen kann jeder, 
der Lust hat. An verschiedenen Stationen werden die Lumpen 
mit allerlei zum Trinken und Essen versorgt. Zum Abschluss des 
Tages treffen sich die Lumpen sowie die unterwegs verloren Ge- 
gangenen dann wieder in der Zunftstube. 

Am Dienstag, 9. Februar wird nachmittags der Umzug in He- 
chingen besucht und abends um 19.00 Uhr wird in Stein vor 
dem Rathaus die Hex am Galgen verbrannt und die kurze Fas- 
net für das Jahr 2016 begraben. 

Zu allen Veranstaltungen ist die Bevölkerung recht herzlich einge- 
laden. 


Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923 


MAR U? G TF 


w ER, 


AUS STETTEN 


Ortsvorsteher: Hannes Reis 

Sprechzeiten: Di.10.00 - 12.00 Uhr, Do. 17.00 - 19.00 Uhr 
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Do. 13.30 - 18.00 Uhr 


Einladung zum „Stettener Bürgertreff 2016” 
Neuer Veranstaltungsort 


Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

aufgrund der enormen Aufräumarbeiten nach dem grandiosen 
Ringtreffen der Narrenzunft Hagaverschrecker ist es nicht mög- 
lich, den „Stettener Bürgertreff“ am Freitag, 22.1.2016, um 
19.00 Uhr in den Festhalle Stetten durchzuführen. 
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Deshalb laden wir alle kurzentschlossen herzlich in den Johan- 
nessaal der Klosterkirche ein. Besonders möchten wir die neu 
zugezogenen Bürgerinnen und Bürger willkommen heißen. Der 
MV Stetten wird aufgrund des beengten Platzes nicht auftreten. 
Rückblick auf 2015, auch in Bildern und Ausblick auf 2016 ste- 
hen neben der Ehrung der Grünpaten auf dem Programm. Unse- 
re Grundschule wird sich kurz präsentieren. Beim anschließenden 
Umtrunk mit Häppchen ist Zeit für Begegnungen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 


Hannes Reis, Ortsvorsteher 


Dank an die Narrenzunft Hagaverschrecker 
und alle Unterstützer 


Ein grandioses närrisches Wochenende hat uns die Narrenzunft 
Hagaverschrecker geboten. 

Unsere Gäste, Besucher sprachen ausnahmslos mit großer 
Hochachtung und Bewunderung über die Leistungen und die 
Präsentation unserer Narrenzunft. Ich bin stolz auf dieses Ge- 
meinschaftswerk und bedanke mich herzlich beim Vorstand der 
Hagaverschrecker und allen mithelfenden Vereinen und Bürgerin- 
nen und Bürgern Stettens. 


Kindermaske ging verloren 


Beim Umzug am Sonntag ging eine Kindermaske der Narrenzunft 
Mondstupfer Dotternhausen im Bereich Zinkenstraße bei Armins 
Garage verloren. Es wäre schön, wenn der ehrliche Finder die 
Maske in der OVW zu den Öffnungszeiten abgeben würde. 


Hannes Reis, Ortsvorsteher 


Verlustanzeige 


Am Sonntag, 17. Januar (Narrenringumzug), wurde beim Parken 
in der Straße „Am Ziegelbach“ ein VW-Schlüssel verloren. Der 
ehrliche Finder sollte ihn bitte bei der Ortschaftsverwaltung ab- 
geben. 


Altenwerk St. Johannes d.T. 


Mit einem umgedichteten Text auf die Melodie „Mein Vater war 
ein Wandersmann“ zogen die Organisatoren/-innen in den Johan- 
nessaal ein und begrüßten als Narrenkomitee die 31 Teilnehmer/ 
-innen. Hierbei wurden sie von Manne Leihs musikalisch beglei- 
tet. Nach dem Begrüßungssekt ging man über zum Kaffee, der 
dieses Mal nicht mit Kuchen, sondern mit Berlinern - für Reinge- 
schmeckte: Faschingskrapfen - und Fasnetsküchle garniert war. 
Besucht wurden die Anwesenden von Mitgliedern der Narren- 
zunft Hagaverschrecker in Person von Helene, Tanja und Claus, 
die, wie im Bild dargestellt, einiges zum Besten gaben. 


Zwischen mehreren Schunkelrunden sang Manne über das lus- 
tige Rentnerleben und deren Reiselust. Weitere Sketche wurden 
von Erika, Margret und Franz dargeboten. Auch hier klang un- 
ter anderem das Altwerden analog dem Seniorenmemory an. 
Tanzrunden und Polonaisen wechselten sich ab. Mit dem nächs- 
ten Sketch ging Franz Bausinger auf die aktuellen Bauvorhaben 


der Stadt Hechingen ein und dachte dabei auch an das Ende 
des Männergesangvereins mangels Nachwuchs. Und das alles 
auf die passende Melodie: Heile, heile Gänsje. 

Nachdem sich die Leiterinnen für die Anerkennung im letzten 
Jahr bedankt hatten, bedankten sie sich für die schwungvolle 
Unterstützung von Manne und für die Spenden der Kaffeezuta- 
ten. Dann wurde ein kleiner Ausblick auf das aktuelle Jahr gege- 
ben. Es wird unter anderem wieder einen Vortrag einer Referen- 
tin geben, auch dank des Zuschusses der Ortschaftsverwaltung. 
Weil die Fasnet so kurz ist, werden wir den Februartermin nut- 
zen, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken. Vorgeplant 
ist der 11. Februar, also gleich nach dem Aschermittwoch. Eine 
separate Einladung wird noch erfolgen. Zum Abschluss wurde 
dann noch das Stettener Gute-Nacht-Lied gesungen. 


Euer Team 


TSV Stetten 1912 e.V. 


Kartenvorverkauf 

Am Sonntag, 24.1.2016, von 10 bis 12 Uhr im Sportheim Lin- 
denwasen ist Kartenvorverkauf. 

Am Samstag, 30.1.2016, startet der TSV- 
Fasnets-Ball 2016 unter dem Motto: 
Bunter Abend in der Turn- und Festhal- 
le Stetten! Beginn ist um 20.00 Uhr, Ein- 
lass 19.09 Uhr. Es erwartet Sie eine ful- 
minante Unterhaltung mit Vorträgen und 
Vorführungen der aktiven Mannschaften 
und Juniorinnen. Bereichert wird der Ball durch Gastauftritte der 
„Hudelgai-Bätscher“ und der „Schnorchelhuaschter“. Im Anschluss 
an das Programm unterhält Sie die Gruppe „Why not“. 

Wir laden die Bevölkerung und Freunde der Fasnet recht herz- 
lich ein. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Hier unterstützen uns die Mitglieder der Hagaverschrecker. Vielen 
Dank hierfür! 


Abteilung Turnen/Fitness 

Montag, 25.1.2016, 16.15-17.15 Uhr 
Gesundheitstraining — UÜbunggsleiterin Patricia Ampuero 
Donnerstags Fitnesstraining, Beginn am 18.2.2016 
Ubunggsleiterin Christa Weinundbrot 


Abteilung Fußball 
Herrenmannschaft: Winterpause 
Damenmannschaft: Winterpause 
Jugendmannschaften: Winterpause 


Öffnungszeiten Sportheim: 
geschlossen 


& 


AUS WEILHEIM 


Ortsvorsteherin: Ingrid Riester 


Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. 18.30 - 19.30 Uhr 
Tel. 07471 5580, E-Mail: weilheim@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 16.00 - 18.30 Uhr 


Einladung zur Neujahrssitzung 

des Ortschaftsrates 

Am Dienstag, 26.1.2016, um 19.00 Uhr findet im Rathaus Weil- 
heim die Neujahrssitzung des Ortschaftsrates statt. Neben einem 
Rückblick auf das Jahr 2015 und einem Ausblick auf das Jahr 
2016 findet die Ehrung von Wolfgang Stauß statt. 

Zu dieser Sitzung mit anschließendem Umtrunk lade ich Sie 
herzlich ein. 


Ingrid Riester, Ortsvorsteherin 


Information an der Rathaustafel 


Lesung mit Prof. Dr. Tilman Allert in der Villa Eugenia, Hechingen 
am Mittwoch, 27.1.2016, 19.00 Uhr 
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Hutzlabäuch Weilheim e.V. 


Fasnet-Termine 

22.1.2016 Rathausbefreiung 

23.1.2016 Hexennacht Hechingen 
Hagemann Hexa, Treffpunkt 19.00 Uhr 
24.1.2016 Umzug Tübingen, Zug 
30.1.2016 Umzug Freudenstadt (Bus) 
Treffpunkt 10.30 Uhr am Schulhaus 
Sportlerball des SV Weilheim 

31.1.2016 Umzug Mössingen, Zug 
5.2.2016 Flegga Fasnet ab 11.00 Uhr am Schulhaus 
6.2.2016 Umzug Wurmlingen 

Treffpunkt 11.30 Uhr am Schulhaus 
7.2.2016 Umzug Empfingen (Bus) 
Treffpunkt 10.30 Uhr am Schulhaus 
8.2.2016 Umzug Seebronn 

Treffpunkt 11.30 Uhr am Schulhaus 
9.2.2016 Umzug Hechingen 

Ireffpunkt 13.00 Uhr am Aufstellungsplatz 


Rathausbefreiung 

Liebe Weilheimer Bevölkerung, wir möchten Sie recht herzlich 
zum diesjährigen Baumstellen mit Rathausbefreiung am Freitag, 
22.1.2016, um 17.00 Uhr einladen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 


Rosi Wiest, 1. Vorsitzende 
Fasnetsveranstaltungen des SV Weilheim 


Kinder- und Juniorenshowtanznachmittag 

am Samstag, 30.1.2016, in der Turn- und Festhalle Weilheim. 
Einlass ist um 12.00 Uhr. Am Samstag sind dann ab 13.00 Uhr 
die Kinder- und Juniorengarden am Zug. Hier stehen der Spaß 
und die Freude absolut im Vordergrund. Fast 20 Tanzgruppen 
wollen bei dem tänzerischen Großereignis mitwirken. 


Sportlerball 

am Samstag, 30.1.2016, in der Turn- und Festhalle Weilheim. 
Nachdem die örtliche Turn- und Festhalle von den Vereinsmit- 
gliedern des SV entsprechend dekoriert wurde, steigt dann am 
Samstagabend ab 20.00 Uhr der Sportlerball. Einlass gewährt 
wird bereits ab 19.00 Uhr. Auftreten werden die Tanzgarden des 
SV. Des Tanzes nicht genug, wollen auch die Aktiven des Sport- 
vereins ihr tänzerisches Können unter Beweis stellen. Für Stim- 
mungs- und Tanzmusik sind die „Morenas“ zuständig. 


Kinderball 
am Donnerstag, 4.2.2016, in der Turn- und Festhalle Weilheim. 
Einlass ist um 14.00 Uhr. 


Info für die Helfer 

Wir treffen uns am Samstag, 23.1.2016, um 9.00 Uhr in der Hal- 
le, um das Zelt und die Bühne für den Sportlerball aufzubauen. 
Am Donnerstag, 28.1.2016, treffen wir uns um 18.00 Uhr, um 
die Garnituren aufzustellen. 


Gerd Eberwein, 1. Vorsitzender 


KIRCHLICHE NACHRICHTEN 


en 


„A, » 


4, 
“| ® 
/ W.: St. Luzius 


Kath. Seelsorgeeinheit 


Kontakt: Pfarrbüro, Tel. 07471 9363-33, Fax -34 
Kirchplatz 6 «72379 Hechingen »info@sse-luzius.de 
Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 

Mo. + Do. 14.30 - 18.00 Uhr, 

Weitere Infos unter: www.sse-luzius.de 


Kirchliche Nachrichten 
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3. Sonntag im Jahreskreis/Lk 1, 1-4; 4, 14-21 


Samstag, 23. Januar - seliger Heinrich Seuse 

16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung/Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Zentrum am Fürstengarten: hl. Messe 

vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Sickingen: hl. Messe 

18.30 Uhr Beuren: hl. Messe 


Sonntag, 24. Januar - hl. Franz von Sales 
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe 

9.00 Uhr Weilheim: hl. Messe 

10.00 Uhr Bechtoldsweiler: Wortgottesdienst 
10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe 

mit Luzius-Kinderkirche (LuKi) 

10.30 Uhr Stetten: hl. Messe 

10.30 Uhr St. Elisabeth: Wortgottesdienst 
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz 

18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 

18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe 


Montag, 25. Januar - Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
16.00 Uhr Wohnheim „Graf Eitel Friedrich“: hi. Messe 

17.50 Uhr Stein: Rosenkranz 

18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 


Dienstag, 26. Januar - hl. Timotheus und hl. Titus 

8.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe 

17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz 

18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 

18.30 Uhr Boll: hl. Messe, vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Weilheim: hl. Messe, vorher Rosenkranz 

19.30 Uhr ev. Gemeindehaus: ökumenische Bibelwoche 
Sacharja 2, 10-17: „Wenn man gemeinsam schweigen lernt“ 
(Pfr. H. Würth) 


Mittwoch, 27. Januar - hl. Angela Merici 

9.30 Uhr St. Jakobus: City*-Messe 

für Vlado Barkovic; Karl Kessler; Fritz u. Felix Ziegler 
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 

19.30 Uhr St. Jakobus: Anbetung 


Donnerstag, 28. Januar - hl. Thomas von Aquin 
18.00 Uhr St. Luzen: ökumenische Bibelwoche 
Bildhaftes Darstellen eines Bibeltextes (Simone Petri) 
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 
18.30 Uhr Stein: hl. Messe, vorher Rosenkranz 
18.30 Uhr Schlatt: hl. Messe, vorher Rosenkranz 


Freitag, 29. Januar 

8.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe 

17.50 Uhr Stein: Rosenkranz 

18.30 Uhr Stetten: hl. Messe, vorher Rosenkranz 


4. Sonntag im Jahreskreis/Lk 4, 21-30 


Samstag, 30. Januar 

16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung/Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Zentrum am Fürstengarten: hl. Messe 

vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Schlatt: hl. Messe 

18.30 Uhr Stein: hl. Messe 


Sonntag, 31. Januar - hl. Johannes Bosco 

9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe 

9.00 Uhr Bechtoldsweiler: hi. Messe 

10.00 Uhr Stetten: Wortgottesdienst 

10.30 Uhr Boll: hl. Messe 

10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe 

11.45 Uhr St. Jakobus: Tauffeier von Anna Ebinger 
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz 

18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 

18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe 


Feier der Versöhnung - Beichtgelegenheit 


Beichte in St. Jakobus: samstags von 16.30 bis 17.15 Uhr 
Beichte in den Stadtteilen: jeweils nach der Vorabendmesse 
(den Pfarrer bitte ansprechen) 
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Neues aus der Seelsorgeeinheit 


Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 28.1., nur bis 17.00 Uhr 
geöffnet! 


Die Adveniat-Kollekte erbrachte dieses Jahr in Bechtoldsweiler 
76,20 €, in Beuren 109,10 €, in Boll 255,97 €, in Hechingen 
3116,87 €, in Schlatt 394,93 €, in Sickingen 169,00 €, in Stein 
220,12 €, in Stetten 619,56 € und in Weilheim 428,970 €. Allen 
Spendern ein herzliches Dankeschön und „Vergelt’s Gott“. 


Die Sternsinger der SSE waren fleißig unterwegs und konnten 
ein Sammelergebnis von 9229,77 € erzielen. Allen Spenderinnen 
und Spendern, den Sternsingern sowie allen Helfern ein herzli- 
ches „Vergelt’s Gott“. Die Ergebnisse im Einzelnen: Beuren: 186 
€; Boll: 993,37 €; Hechingen: 3394,09 €; Schlatt: 642,84 €; 
Sickingen: 1479,54 €; Stein: 861,20 €; Stetten: 848,50 € und 
Weilheim: 824,23 € 


Ökumenische Bibelwoche 2016 

„... Augen auf und durch! Zugänge zum Sacharjabuch“ 
Einführung in den Propheten Sacharja 

Dienstag, 26. Januar 2016, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus 
„Wenn man gemeinsam schweigen lernt“ Sacharja. 2, 10 - 17 
Bibelabend mit Pfarrer Herbert Würth 

Donnerstag, 28. Januar 2016, 18.00 bis 21.00 Uhr 
Kreativer Bibelabend zum Sacharjabuch 

mit Simone Petri (Atelier Ina) 

Bildungshaus St. Luzen, Kosten 12 € inkl. Abendessen 
Anmeldung unter www.luzen.de oder 07471 93410 


4. LuKi-Gottesdienst 24.1.2016 

Ratschläge empfinden manche als 
Schläge. Was machen Sie, wenn Sie 
einen Rat bekommen? Abblocken, er- 
wägen, umsetzen? Was machen Ihre 
Kinder? Auf Durchzug schalten? Beim 
nächsten LuKi am 24.1. geht es um 
gutgemeinte Ratschläge und das 
Grundvertrauen, dass es jemand gut 
mit mir meint, wieder mal verpackt in 
ein originelles Insektentheater. An der Insektenbar kann so eini- 
ges passieren. Dass Agent „08 Irgendwer“ wieder einen For- 
schungsauftrag bekommt versteht sich von selbst. Ein Gottes- 
dienst nicht nur für Kinder. Beginn 10.00 Uhr mit der 
Spielstraße, Anfang des Gottesdienstes 10.30 Uhr in der 
Stiftskirche. Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. 


Barmherzigkeit - Der Weg Gottes mit uns 

Ein Ubungsweg in der Osterzeit mit biblischen Betrachtungen, 
Meditation und eucharistischer Anbetung. Termine sind jeweils 
Di., 12.4./719.4./26.4./3.5. u. 10.5. in der Stiftskirche St. Jako- 
bus Hechingen. Anmeldung erbeten bis 8.4. im Pfarrbüro, Tel. 
936333, info@sse-luzius.de. 


Zeit für Stille, Lobpreis und Gebet, Anregungen für die Reise mit 
Gott und Texte für Zuhause zum Meditieren. Mitzubringen sind 
die Offenheit Gott und Menschen zu begegnen und den Willen 
an allen Terminen teilzunehmen. Termin: jeden Dienstag vom 
23.2. bis 15.3.2016 um 19.30 Uhr im kath. Gemeindeshaus He- 
chingen, Verantwortlich: Pastoralref. Peter Duttweiler und Team. 
Anmeldung erbeten bis 22.2.: Katholisches Pfarrbüro oder peter. 
duttweiler@sse-luzius.de 


Evangelische Kirchengemeinde 
Hechingen 


Hechingen, Stein, Weilheim, Bechtoldsweiler, Beuren 
Boll, Schlatt, Jungingen, Sickingen, Stetten 


Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07471 6664, Fax: 07471 13732 
Heiligkreuzstraße 11, 72379 Hechingen 
gemeindebuero@ev-kirche-hechingen.de 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr, Mi., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de 


Freitag, 22. Januar 
19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft 
im ev. Gemeindehaus Hechingen 


Samstag, 23. Januar 
19.00 Uhr Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl 
im ev. Gemeindehaus Jungingen (Pfarrer Steiner) 


Sonntag, 24. Januar 

9.30 Uhr Gottesdienst 

in der Klosterkirche Rangendingen (Pfarrer Würth) 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche (Pfarrer Steiner) 
10.00 Uhr ev. Kinderkirche im ev. Gemeindehaus Hechingen 
(Ankommen ab 9.45 Uhr) 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in der St.-Antonius-Kirche Sickingen (Pfarrer Würth) 


Montag, 25. Januar 
18.30 Uhr Jungbläsergruppe im ev. Gemeindehaus Hechingen 
19.30 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus Hechingen 


Dienstag, 26. Januar 

19.30 Uhr ökum. Bibeltage 2016 im ev. Gemeindehaus Hechingen 
Thema: „Sacharja 2, 10 - 17 

Wenn man gemeinsam schweigen lernt“ 

Referent: Pfarrer Herbert Würth 


Mittwoch, 27. Januar 

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus Hechingen 
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im ev. Gemeindehaus Jungingen 
19.45 Uhr Kirchenchor im ev. Gemeindehaus Hechingen 


Donnerstag, 28. Januar 

15.00 Uhr Gesprächskreis für Frauen und Treffpunkt Frauen 
im ev. Gemeindehaus Hechingen 

Thema: „Jahreslosung 2016“ 

Referent: Pfarrer Herbert Würth 

16.00 Uhr Gottesdienst in St. Elisabeth (Pfarrer Steiner) 
18.00 Uhr ökum. Bibeltage 2016 im Bildungshaus St. Luzen 
Bildhaftes Darstellen eines Bibeltextes mit Frau Simone Petri 


Freitag, 29. Januar 

16.00 Uhr Gottesdienst im Marienheim (Pfarrer Steiner) 

17.00 Uhr Jungbläserprobe im ev. Gemeindehaus Hechingen 
19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft 
im ev. Gemeindehaus Hechingen 


Samstag, 30. Januar 
9.00 Uhr Konfirmandenvormittag 
zum Thema: „Zehn Gebote“ im ev. Gemeindehaus Hechingen 


Sonntag, 31. Januar 

9.30 Uhr Gottesdienst 

in der Klosterkirche Rangendingen (Pfarrer Steiner) 

10.00 Uhr ev. Kinderkirche im ev. Gemeindehaus Hechingen 
(Ankommen ab 9.45 Uhr) 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche (Pfarrer Jungbauer) 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Klosterkirche Rangendingen 
mit der Band aus Haigerloch 

Thema: „Herzenssache“ 


An - ge - dacht 


Liebe Gemeinde, 
die drei Sonntage vor der Passionszeit entfalten grundlegende 
Themen des christlichen Glaubens. 


Aa 

STADTSPIEGEL 

HECHINGEN 

Nach der ersten großen Festzeit geht es 
1. um sola gratia - allein die Gnade. 
Im Zentrum christlichen Glaubens geht es um die Gnade Gottes, 
die unser Leben geboren hat, trägt und bestimmt. Also um die 
Frage: Wer ist unser Gott und wie ist er für uns da? Und die 
Antwort heißt: Allein die Gnade ist es. 
Wenn wir fragen, wie wir diese Wahrheit übersetzen können in 
unser Leben, dann fallen mir Kinder ein. Kinder können sich nur 
entwickeln, indem sie von ihren Eltern ein grenzenloses Vertrauen 
erfahren. Geachtet, geliebt und angenommen sein ist das Ent- 
scheidende im Leben eines Kindes - und das wirkt sich aus, so 
lange ein Menschen lebt. 
Entsprechend ist das mit dem Glauben. Wir vertrauen darauf, 
dass wir von Gott angenommen sind, bejaht und geliebt. 
2. um sola fide - allein der Glaube. 
Die dazugehörige biblische Geschichte macht das sehr deutlich. 
Es ist das Gleichnis vom vierfachen Ackerfeld. Das Wort Gottes 
wird „gesät“ und es fällt auf sehr unterschiedlichen „Boden“; auf 
steinigen Boden und auf schlechten Boden und unter Dornen 
und auf guten Boden - und es ist kaum zu glauben: die Saat 
geht doch auf. Das lässt hoffen für jeden: irgendwann geht uns 
die Wahrheit des Glaubens auf. 
3. um die Kreuzestheologie. Das Thema des Sonntages Estomihi 
heißt: Der Weg zum Kreuz. Dieser Sonntag stimmt uns auf die 
Passionszeit ein und gibt vor, dass sich die Liebe Gottes zeigt 
und durchsetzt trotz Leid, trotz Begrenzungen, trotz Scheitern. 
Manchmal sind auch wir Christen versucht zu denken, der Glau- 
be müsste unser Leben sicher und harmonisch oder auch leich- 
ter machen. Es können „schwere, bedenkliche, anstrengende 
Zeiten“ zu einem Leben gehören - aber, und das ist die Hoff- 
nung, diese Zeiten erleben wir in der Gemeinschaft des Gekreu- 
zigten, oder in der Solidarität Gottes. 
Ich wünsche Ihnen eine gute Woche 


Ihr Pfarrer Horst Jungbauer 
Kleidersammlung für Bethel 


Von Mittwoch, 3. Februar, bis Freitag, 5. Februar 2016, führt die 
evangelische Kirchengemeinde Hechingen wieder eine Kleider- 
sammlung für Bethel durch. Die Kleider können an diesen Tagen 
beim evangelischen Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11, jeweils 
von 8.00 bis 18.00 Uhr abgegeben werden. 

Wie letztes Jahr findet die Sammlung in einem verschließbaren 
Container auf dem Pfarramtsparkplatz statt. 

Gesammelt werden: gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu- 
he, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils 
gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Bitte geben Sie 
die Kleider in stabilen Säcken ab. 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 


Konfirmationsjubiläum in der Johanneskirche in Hechingen 


Auch in diesem Jahr findet für Personen, die vor 50, 60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfirmiert wurden, ein Konfirmationsjubiläum in 
der Johanneskirche statt. Es ist am Sonntag, 13. März 2016, um 
10.00 Uhr in der Johanneskirche Hechingen. Ein gemeinsames 
Mittagessen für die Jubilare und Jubilarinnen und ihre Angehörigen 
ist geplant. Personen, die damals konfirmiert wurden und sich 
bisher noch nicht gemeldet haben, aber gerne noch teilnehmen 
möchten, können sich bis spätestens Freitag, 4. März 2016, beim 
evangelischen Gemeindebüro, Tel. 07471 6664 melden. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Konfirmationsjubiläum 
treffen sich um 9.30 Uhr vor der Johanneskirche. 


Neuapostolische Kirche 
Hechingen 


Informationen 


Kontakt: Gemeindevorsteher Heinz Kauth, Lehrstraße 45 
72131 Ofterdingen, Tel. 07473 5647, Fax 07473 4082 


Sonntag, 24. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst in Bodelshausen 


Mittwoch, 27. Januar 
20.00 Uhr Gottesdienst in Bodelshausen 
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Freie Christliche Versammlung Hechingen 


Kontakt: FCV Hechingen, Stutenhofstr. 19/1 
72379 Hechingen, Tel. 07471 16317 oder 621510 


Sonntag, 24. Januar 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1 
parallel Kinderstunden in verschiedenen Altersgruppen 


Dienstag, 26. Januar 
9.15 - ca. 11.00 Uhr „Miniklub“ in der Stutenhofstr. 19/1 
20.00 Uhr Gebetsstunde 


Biblische Glaubensgemeinde Zollernalb e.V. 


Kontakt: Gemeindeleitung: Rolf Kästle 
Mobil-Nr. 0178 1346914 

E-Mail: rolfkaestle@googlemail.com 
Internet: www.bgg-zollernalb.de 


Sonntag, 24. Januar 

9.15 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst im Museum 
10.00 Uhr Gottesdienst im Museum mit Kinderdienst 
Gäste sind herzlich willkommen! 


Dienstag, 26. Januar 
19.30 Uhr Hauskreis Boll 


Donnerstag, 28. Januar 
19.30 Uhr Gebetsabend in der Fürstenstr. 3 in Hechingen 
19.30 Uhr Hauskreis Boll 


Informationen 


Kindertagesstätte Blumenwiese 


Einige Kinder der Kita Blumenwiese besuchten Alexander Bulach 
bei seinem Weihnachtsbaumverkauf. Dort wurde ihnen unter an- 
derem genau gezeigt und erklärt, wie so ein großer Weihnachts- 
baum in ein enges Netz hineinpasst, die Weihnachtsbäume an- 
gepflanzt und gezüchtet werden. Es war ein sehr interessanter 
Ausflug für alle. Alexander Bulach überraschte die Kinder noch: 
Sie bekamen Kinderpunsch und Kekse und als große Überra- 
schung eine tolle Spielzeugspende. 


Selbsthilfegruppe für emotionale Gesundheit 


Das nächste Treffen findet am Montag, 25.1.2016, um 18.00 
Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, 72379 Hechin- 
gen, statt. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07477 
2170040 (Carmen, ab 15.30 Uhr). 


